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z.B. ID. Polo Life 155 kW (211 PS) 52 kWh 1-Gang-Automatik
Energieverbrauch kWh/100 km: kombiniert 13,3; CO₂-Emissionen g/km: kombiniert 0; CO₂-Klasse A.

Ausstattung: Klimaanlage „Climatronic“ mit Aktiv-Kombifilter, schlüsselloses Startsystem „Keyless 
Start“, Multifunktionslenkrad, automatische Distanzregelung ACC, Notbremsassistent „Front Assist“, 
Einparkhilfe vorne und hinten, Rückfahrkamera „Rear View“, Sprachassistent IDA u.v.m.

Ihre Volkswagen Partner Auto Thomas GmbH & Co. KG, Frankfurter Str. 137, 53773 Hennef
Tel.: 02242/8896-9811, vw-hennef@auto-thomas.de 
Heinrich Thomas GmbH & Co. KG, Königswinterer Str. 444, 53227 Bonn
Tel.: 0228/4491-140, vw-bonn@auto-thomas.de 
Auto Thomas GmbH, August-Lepper-Str. 1-12, 53604 Bad Honnef
Tel.: 02224/9420-0, vw-badhonnef@auto-thomas.de
Auto Thomas GmbH, Donnerbachweg 3, 53332 Bornheim
Tel.: 02227/9098-0, vw-bornheim@auto-thomas.de

www.auto-thomas.de

Der neue ID. Polo - ab dem 04.09. live bei uns im Showroom!

Unser attraktives Privatleasingangebot für Sie¹:

Sonderzahlung:
Laufzeit:
Jährliche Laufleistung:

6.000,00 €
48 Monate
10.000 km

48 mtl. Leasingraten à 164,00 €

¹ Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem 
Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrages nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches 
Widerrufsrecht für Verbraucher. Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Zzgl. Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg i.H.v. 865,00 €. 
Zulassungskosten berechnet der ausliefernde Betrieb separat. Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt. Abgebildete 
Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. 
Angebot gültig bis 30.09.2026. 
² Die Höhe der Förderung hängt von verschiedenen Faktoren wie Fahrzeug, Einkommen und Familiengröße ab. Alle Details zur Förderung 
finden Sie unter: https://www.bundesumweltministerium.de/pressemitteilung/neues-e-auto-foerderprogramm-mit-sozialer-
staffelung-zuschuesse-fuer-neuzulassungen-ab-1-januar-2026

Die Sonderzahlung entspricht der maximal möglichen staatl. Fördersumme.²
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Ausbildung nach §45b SGB XI  
zur Begleitung von demenzkranken Menschen

Neue Kunstausstellung in der  
Curanum Seniorenresidenz Hennef
(Nole) Mit einer Vernissage am 
Sonntag, 26. Juli, wurde die Kunst-
ausstellung eröffnet. Peter Schmidt 
und Rainer Borhofen stellen bis zum 
18. September ihre Werke im Foyer 
des Hauses aus.
Peter Schmidt steht für eine Male-
rei, die Material, Struktur und Farbe 
kompromisslos neu denkt. Seine 
Arbeiten entstehen nicht aus dem 
Plan, sondern aus dem Prozess - un-
mittelbar, vielschichtig und geprägt 
von der Offenheit für das Unvorher-
sehbare.

Die ersten Schritte zur Malerei ent-
standen während einer REHA. Seit 

2019 beschäftigt er sich als Autodi-
dakt intensiv mit abstrakter Malerei. 
Seit 2026 arbeitet er in seinem eige-
nen Atelier in Wachtberg-Adendorf.
Rainer Borhofen lebt in Bonn und 
hat ebenfalls in Wachtberg-Adendorf 
eine eigene Druckwerkstatt. Kleine 
wie große Formate erzählen von The-
men oder sprechen allein durch ihr 
leuchtendes Farbspiel - jedes Werk 
ein eigenständiges Unikat von blei-
bender Präsenz.
Gemeinsam entstanden in den 
vergangenen Monaten zudem ei-
nige farbenfrohe Drucke in kleinen 
Auflagen. Johanna Berhausen und 
Günter Kretschmann eröffneten die 

Vernissage. Musikalisch begleitet 
wurden sie dabei von Mark Bugart 
am Klavier.

Die Ausstellung ist bis 18. September 
zu den Öffnungszeiten der Curanum 
Seniorenresidenz zu besuchen.

Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.
Berufl. Gymnasium f. Gestaltung 11. - 13. Kl.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

Akademie-Vollzeitstudium Medien u. Design
plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Seit 2008 begleiten qualifizierte 
Helfer der Bürgerstiftung Altenhilfe 
Stadt Hennef demenzkranke Men-
schen zu Hause und entlasten damit 
auch die pflegenden Angehörigen. 
Die Helfer werden in einer Schu-
lung von zehn Tagen à drei Stunden 
nach §45b SGB XI auf ihre Besuche 
bei den Erkrankten vorbereitet. Die 
Schulung vermittelt theoretisches 

Wissen über die Krankheit sowie 
den optimalen Umgang mit den 
Erkrankten und enthält praktische 
Übungen, mit denen die Helfer auf 
die Situationen in den Familien vor-
bereitet werden. Der Kurs richtet sich 
vor allem an diejenigen, die im Hel-
ferteam der Bürgerstiftung Altenhilfe 
mitarbeiten möchten. Für zukünftige 
Helfer ist die Teilnahme kostenlos, 

für pflegende Angehörige beträgt die 
Kursgebühr 50 Euro.
Die ausgebildeten Helfer begleiten 
die an Demenz Erkrankten zum Arzt 
oder zum Einkaufen, gehen mit ih-
nen spazieren, spielen mit ihnen, le-
sen ihnen vor oder leisten ihnen ein-
fach Gesellschaft. Nach Absolvieren 
der Kurseinheiten erhalten die Helfer 
für ihren Einsatz eine Aufwandsent-

schädigung von 10 Euro/Stunde plus 
ggf. eine Fahrtkostenerstattung. 
Der nächste Kurs startet am 12. Sep-
tember und findet jeweils samstags 
von 9 bis 12 Uhr statt. Interessierte 
erhalten weitere Informationen von 
Stefanie Ott unter 02242/888-565 
bzw. 0178/6091398 oder unter 
ott@altenhilfe-hennef.de. Um vor-
herige Anmeldung wird gebeten.
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Die Jagd kann beginnen
HVV Allner organisiert erneut beliebte  
Kuscheltierjagd vom 28. bis 30. August

Es ist ein kleines Highlight, mit dem 
der Heimat- und Verschönerungs-
verein Allner e. V. den Kindern in 
Allner das Ende der Sommerferien 
versüßen möchte. Bereits zum vier-
ten Mal organisiert der Verein eine 
Kuscheltierjagd durch das Dorf und 
viele Kinder freuen sich schon sehr 
darauf.
Alle Allner Kinder werden am letz-
ten Augustwochenende (28. bis 30. 
August) wieder drei Tage Zeit haben, 
die etwa 30 im Dorf versteckten 
Stofftiere auf einem Erkundungs-
streifzug zu finden, etwa in den Vor-
gärten, Fenstern oder an den Plät-

zen. Dabei verbleiben die Tiere nach 
der Entdeckung an Ort und Stelle, 
nur die Nummern und Namen, mit 
denen sie gekennzeichnet sind, sind 
von den Kindern auf einen Laufzettel 
einzutragen.
Weitere Infos zum Ablauf sowie der 
Laufzettel zum Download finden 
sich auf der Homepage des Vereins 
(www.hvv-allner.de).
Der HVV wünscht allen Kindern in 
Allner viel Spaß beim Suchen!
Die Siegerehrung findet im Rahmen 
des Allner-Dorffests am 5. September 
um ca. 16 Uhr an der Bühne/Dorf-
platz/Lettestraße statt.

Sommerfest in Söven  
am 29. und 30. August
Unser Programm zum Ferienende für Euch

Zum Ende der Sommerferien wollen 
wir mit Euch wieder ein zweitägiges 
Sommerfest auf dem Schulhof der 
Kastanienschule feiern, dörfliche 
Gemeinschaft und Freundschaften 
pflegen und Menschen aus nah und 
fern begegnen. Spaß und gute Laune 
beim „Menschenkicker-Turnier“ sind 
vorprogrammiert. Gruppen mit min-
destens sechs Spielerinnen und/oder 
Spielern im Alter ab 12 Jahren sind 
eingeladen mitzuspielen. Es ist noch 
nicht zu spät, sich unter menschen-
kickerturnier@skc-soeven.de anzu-
melden. Unser Vorstandsmitglied 
Denis Jahn (0157-3142086) kann 
Euch Fragen rund um das Turnier be-
antworten. Mit dem Fassanstich um 
18 Uhr werden wir das Sommerfest 
offiziell eröffnen. Wir hoffen auf ei-

nen fröhlichen und geselligen Abend 
bei unserer „Sommernachtsparty“. 
DJ Alex wird uns musikalisch unter-
halten und eine Cocktailbar lockt 
mit leckeren Drinks. Daran wollen 
wir am Sonntag ab 11 Uhr mit einem 
Frühschoppen anknüpfen. Natürlich 
sorgen wir an beiden Tagen für Euer 
leibliches Wohl. Am Sonntagmittag 
wird unsere Cafeteria für Euch öff-
nen. Für unsere jungen Gäste gibt es 
neben unserem schönen Spielplatz 
eine Hüpfburg, Kinderspiele und Kin-
derschminken. Unsere „SKC-Pänz“ 
bieten Euch erfrischendes Slush-Eis 
und Popcorn an. Wir freuen uns sehr 
auf gesellige und unterhaltsame 
Stunden.
Euer Sövener-Karnevals-Club 1957 
e. V.

Beckenbodengymnastik 
bei der AWO Hennef
Neuer Kurs startet am 2. September

Unsere Beckenbodenmuskulatur 
wird im Alltag durch Bewegungs-
mangel, viel Sitzen, Übergewicht so-
wie schlechte Haltung geschwächt. 
In dem Kurs erlernen wir gemeinsam 
unseren Beckenboden kennen, er-
spüren und trainieren ihn. Wir wer-
den erfahren was der Beckenboden 
ist, wo er genau sitzt und warum ein 
guter Beckenboden wichtig ist. Be-
ckenbodengymnastik stärkt die tiefe 
Rumpfmuskulatur, beugt Inkontinenz 
vor und unterstützt die Organe. Das 

Training setzt sich aus Anspannungs-, 
Atem- und Entspannungsübungen 
zusammen. Dadurch verbessert sich 
unser Wohlbefinden und wirkt der 
Blasenschwäche - Inkontinenz ent-
gegen. Kursbeginn ist am 2. Septem-
ber im Gymnastikraum der Gesamt-
schule Hennef, Meiersheide 20. Der 
Kurs findet, außerhalb der Ferien 
mittwochs von 18:30 bis 19:30 
Uhr statt. Weitere Informationen und 
Anmeldung bei Angelika Gerlach, 
Tel. 0176/80249503.

Rentenberatung Arbeiter-
wohlfahrt Hennef
Regelmäßiger Termin am 3. Mittwoch im Monat

Die Rentenberatung durch den eh-
renamtlichen Versichertenberater 
der Deutschen Rentenversicherung, 
Horst Gerheim, findet an jedem 
3. Mittwoch im Monat im Gene-

rationenhaus der Stadt Hennef, 
Humperdinckstraße 24-26, Zimmer 
1.20 statt. Bitte sprechen Sie vorher 
telefonisch einen Termin mit Herrn 
Gerheim ab. Tel.-Nr. 02242/1272.
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Wirbelsäulengymnastik der AWO Hennef
Es sind noch Plätze frei

Die Wildkatze ist zurück 
Weit über 100 Jahre war sie aus 
unseren Wäldern an Rhein und Sieg 
verschwunden. Ausgehend vom Sie-
bengebirge erobert die Wildkatze 

nun die Siegregion. In einer Führung 
durch den Bödinger Wald erfahren 
wir Wissenswertes über das Leben 
und die Gefährdung der Wildkatze. 

Mit diesem Angebot wollen wir Ih-
nen die Gelegenheit geben, unter 
fachkundiger Anleitung Ihren Hal-
tungsapparat zu kräftigten, die 
allgemeine Beweglichkeit zu ver-

Die Gestaltung der Wälder hat dabei 
eine wichtige Aufgabe.
Leitung: Dr. Norbert Möhlenbruch
Freitag, 4. September, 11 Uhr

Treffpunkt: Wanderparkplatz in Bö-
dingen-Driesch (Hennef)
Anmeldung: nicht erforderlich
Nabu-Rhein-Sieg-Kreis 

bessern und das Herz-Kreislauf-Sys-
tem anzuregen. Alle diejenigen, die 
Haltungsschwächen und Muskelver-
spannungen vorbeugen möchten, 
sind in diesem Kurs genau richtig. 

Der Kurs findet, außerhalb der Fe-
rien, mittwochs 17:30 bis 18:30 
Uhr im Gymnastikraum der Gesamt-
schule Hennef, Meiersheide 20 statt. 
Ein Einstieg in den Kurs ist jederzeit 

möglich. Eine Mitgliedschaft in der 
Arbeiterwohlfahrt ist nicht erforder-
lich. Weitere Informationen und An-
meldung bei Angelika Gerlach, Tel. 
0176/80249503.
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Klangfarben und Impressionen der Mandoline
Mit Schwerpunkt auf Originalliteratur für Zupforchester

Sie haben unser Sommer-Konzert 
in Hennef-Rott am 12. Juli verpasst 
oder wollen das beeindruckende 
Programm noch einmal genießen?
Dann kommen Sie zu der Wieder-
holung dieses Konzertes nach Bonn!
Klangfarben und Impressionen 
der Mandoline mit Schwerpunkt 
auf Originalliteratur für Zupforches-
ter - unter diesem Titel lädt Sie das 
Mandolinenorchester Hennef-Kurs-
cheid 1924 e. V. zu seinem bevor-
stehenden Konzert ein.
Dieses Konzert widmet sich vor allem 

der Originalliteratur für Zupforches-
ter. Das Programm vereint Werke, 
die speziell für diese Besetzung 
komponiert wurden, und zeigt die 
klangliche Vielfalt des Orchesters - 
von transparenten, kammermusika-
lischen Farben bis hin zu kraftvoller 
orchestraler Ausdrucksstärke.
Die Zuhörer erwartet eine musika-
lische Reise durch unterschiedliche 

Stimmungen und Klangbilder: von 
der eleganten Tanzsuite und den 
atmosphärischen Impressioni orien-
tali bis hin zu Werken des estnischen 
Komponisten Urmas Sisask, inspiriert 
von Natur und Kosmos.
Ergänzt wird das Programm durch 
Werke wie Asturias von Isaac Albéniz 
sowie Musik von Jean Sibelius, die 
in Bearbeitungen für Zupforchester 

Mandolinenorchester Hennef-Kurscheid 1924 e. V.

erklingen.
Das Konzert findet am Sonntag,  
23. August, unter der musikali-
schen Leitung von Anna Burova 
um 18 Uhr in der St. Laurentius-
Kirche (Roncallistr. 27, 53123 
Bonn-Lessenich) statt. 
Einlass ist ab 17:30 Uhr.
Eintritt: 24 Euro, 
Schüler/Studenten: 15 Euro



6  | Stadtecho Hennef | 35. Jahrgang | Nr. 34 | Freitag, 21. August 2026 | Kw 34 | stadtecho-hennef.de/e-paper

Anzeige

Andrea Franken liest aus  
„Vanilleeis zum  
letzten Gruß“
Der Hennefer Hospizverein  
LEBENSKREIS e. V. und die Buch-
handlung am Markt laden zu 
einem besonderen Abend ein: Am 
Mittwoch, 9. September 2026, ist 
die Trauerrednerin und Autorin An-
drea Franken zu Gast in der Buch-
handlung am Markt in Hennef. Ab 
19 Uhr liest sie aus ihrem Buch 
„Vanilleeis zum letzten Gruß“ und 
erzählt von persönlichen Abschie-
den, bewegenden Begegnungen 
und der Frage, wie Erinnerung ge-
staltet werden kann.
Menschen sterben. Das gehört zum 
Leben - ebenso wie das Abschied-
nehmen und das Erinnern. Andrea 
Franken möchte dazu ermutigen, 
mit dem Thema Tod und Bestat-
tung offen und unverkrampft um-
zugehen. Ihre Geschichten zeigen, 
dass eine Abschiedsfeier vor allem 
eines sein darf: persönlich.
Warum nicht die Lieblingsmusik 
eines Verstorbenen spielen? War-
um nicht der Oma die dicken So-
cken anziehen, weil sie im Leben 
immer gefroren hat? Und warum 
nicht gemeinsam Vanilleeis essen 
- Manfreds Lieblingssorte - und da-
bei an die schönen gemeinsamen 
Erlebnisse denken?
Für Andrea Franken sind es gera-
de diese persönlichen Details, die 
einen Menschen auch über den 

Tod hinaus sichtbar und spürbar 
machen. Eine gelungene Trauer-
feier kann Erinnerungen lebendig 
werden lassen und den Hinterblie-
benen Trost schenken. Dabei muss 
sie nicht strengen Regeln folgen, 
sondern darf so individuell sein wie 
das Leben des Menschen, von dem 
Abschied genommen wird.
In ihrem Buch zeigt Andrea Fran-
ken, wie persönliche und stimmi-
ge Abschiedszeremonien gelingen 
können - jenseits von festgefah-
renen Vorstellungen und Unper-
sönlichkeit. Ihre Lesung verspricht 
einen bewegenden, aber zugleich 
lebensnahen Abend, der Mut 
macht, über Tod, Abschied und Er-
innerung neu nachzudenken.

Die Veranstaltung auf einen 
Blick:
Lesung: Andrea Franken, 
„Vanilleeis zum letzten Gruß“
Datum: 
Mittwoch, 9. September 2026
Beginn: 19 Uhr
Ort: Buchhandlung am Markt, 
Hennef
Eintritt: 14 Euro
Karten sind exklusiv im Vorverkauf 
in der Buchhandlung am Markt er-
hältlich.
Reservierungen sind auch telefo-
nisch unter 02242 81630 möglich. 

ZWAR-Gruppe Hennef - eine Erfolgsgeschichte
Lebendiges Netzwerk feiert zehnjähriges Bestehen

Zehn Jahre ZWAR Hennef - das sind 
zehn Jahre voller netter Kontakte, 
interessanter Ausflüge und gemein-
samer Reisen. Das muss gefeiert 
werden - da waren sich die Hennefer 
ZWARlerinnen und ZWARler einig. 
Mit einer Schifffahrt auf dem Rhein, 
einem großen Sommerfest - und 
einem ganz besonderen Kartenspiel.

phan Kiegelmann.
Die Zahl der aktiven ZWARlerinnen 
und ZWARler pendelt zwischen 60 
und 70. „Mal kommen neue Mit-
glieder dazu, weil sie auf unserer 
Website waren oder über andere 
ZWARler von uns erfahren haben. 
Aber wir machen keine Werbung“, 
sagt der 69-Jährige. Aus gutem 
Grund: „Es ist wichtig, organisch 
zu wachsen. Wenn jemand neu ist, 
möchten wir die Person integrieren, 
und das braucht Zeit. Bisher hat das 
aber sehr gut funktioniert.“
Gemeinsame Reisen und Feiern
Beim Basisgruppentreffen können 
Interessierte zunächst in die Orga-
nisation der ZWAR-Gruppe hinein-
schnuppern und schauen, ob die At-
mosphäre und die Aktivitäten - vom 
Wandern über Radfahren bis hin zu 
gemeinsamen Essen - zu ihnen pas-
sen. „Dann nehmen wir sie in die 
Gruppen des Messenger-Dienstes 
Signal auf“, erklärt Stephan Kiegel-
mann, der zum Moderatorenteam 
der Basisgruppentreffen gehört. 
Beim Basisgruppentreffen werden 
auch die jährlich stattfindenden 
Feste wie das Sommerfest und die 
Weihnachtsfeier besprochen. Ebenso 
werden die gemeinsamen Reisen in 
den Blick genommen, die jedes Jahr 
stattfinden. Die soll es - genau wie 
die ZWAR-Gruppe Hennef selbst - 
noch viele Jahre lang geben. „Wir 
sind ein lebendiges Netzwerk und 
wollen auf jeden Fall weiterma-
chen“, sagt der begeisterte ZWARler.
Jennifer Uhlenbruch

Mithilfe von Künstlicher Intelligenz 
entwarf das Planungsteam zum 
zehnjährigen Bestehen Comicbilder 
einzelner Mitglieder als Gallier. Dar-
aus entstand ein Skatspiel, das jeder 
Interessierte kaufen konnte und das 
die ZWARlerinnen und ZWARler nun 
unter anderen bei ihren gemeinsa-
men Spieleabenden nutzen.

Unterschiedliche Menschen fin-
den zusammen
Auch Stephan Kiegelmann ist auf 
einer Karte zu sehen. Der 69-Jährige 
war 2016 bei der Gründung dabei. 
„Ich stand damals kurz vor dem 
Ausscheiden aus dem Berufsleben 
und habe aus der Zeitung von der 
Gründungsveranstaltung erfahren. 
Da sich die Idee interessant anhörte, 
bin ich einfach mal hingegangen - 
und habe es nicht bereut.“
Bis heute schätzt er die unterschied-
lichen Menschen und Interessen, die 
bei ZWAR zusammenfinden. „Ver-
eine sind mir zu monothematisch. 
Bei ZWAR lerne ich Menschen mit 
den unterschiedlichsten Biografien, 
Berufen und Interessen kennen. Das 
macht es für mich so interessant.“ 
Anfangs sei der Terminkalender sehr 
voll gewesen. „Jede Woche wurde 
gewandert und vieles mehr. Es ist in-
zwischen etwas ruhiger geworden.“ 
Tiefe Freundschaften entstan-
den
Das sei jedoch nicht schlimm, denn 
ZWAR bedeute vielen Teilnehmen-
den mehr, als nur gemeinsam die 
Freizeit zu verbringen. „Für mich 
ist es am ehesten ein soziales Netz-
werk. Wenn jemand länger nicht 
da ist, hören wir nach, wie es ihm 
geht. Es sind tiefe Freundschaften 
entstanden.“ Wenn er zum Beispiel 
spontan zum Boulespielen einlade, 
werde zwar auch Boule gespielt. 
„Aber es entstehen auch viele gute 
Gespräche am Rande, weil man sich 
eben schon länger kennt“, sagt Ste-
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• Sonnenschutz/Plissee u.v.m.
• Insektenschutz/Fliegengitter
• Teppichboden und Teppiche

• Polsterarbeiten
• Malerarbeiten
• Gardinenwäsche/-pflege

Frankfurter Straße 50 · 53773 Hennef
Tel.: 0 22 42/8 29 54 · Handy: 01512/2 73 43 63

www.raumausstatter-lindner.de

Raumausstatter

Aufmaß • Beratung • Montage 

Alte Schule  
mit offenen Türen

Wenn sich am Sonntag, 30. August, 
ganz Westerhausen in einen großen 
Flohmarkt verwandelt hat, ist auch 
das historische Schulgebäude an der 
Rheinstraße für alle Interessierten 
geöffnet. Der Vorstand des Träger-
vereins gibt Auskunft zur Geschichte 
der Schule, macht Führungen durchs 
Haus - und natürlich ist auch an das 
leibliche Wohl gedacht: Neben Kaf-
fee, Tee und Kaltgetränken wird ein 
reichhaltiges und vielfältiges Ku-
chen- und Tortensortiment angebo-
ten. Viele der Vereinsmitglieder ha-
ben, wie in den vergangenen Jahren 
auch, die besten ihrer Backrezepte 
umgesetzt - mit dem Ergebnis, dass 
manchmal schon um die Mittags-

zeit Ausverkauf vermeldet werden 
musste.
Für diesen Tag konnten von der Stadt 
Hennef Spiele ausgeliehen werden, 
damit Kinder und Jugendliche nicht 
nur den zur Schule gehörenden 
Spielplatz nutzen, sondern sich auch 
an Leitergolf, Cornhole, Jakkolo und 
Vier gewinnt ausprobieren können.
Wenn Sie, liebe Leser, also einen 
Bummel über den Westerhausener 
Haus- und Hofflohmarkt mit Kaffee 
und Kuchen verbinden möchten, dann 
kommen Sie ab 10 Uhr zur Rheinstra-
ße 18: Kulinarisches und Wissenswer-
tes im Gebäude sowie rund fünfzehn 
Flohmarktstände auf dem Schulhof 
warten bis 16 Uhr auf Sie.

Schulhof als Flohmarkt 2025

AWO „Yogilates“ online 
startet wieder
Gesundheitskurs bequem  
von zu Hause aus

Die Arbeiterwohlfahrt Hennef bietet 
einen Onlinekurs „Yogilates“ an. 
Yogilatis verbindet das Beste aus 
Yoga und Pilates. Yoga konzentriert 
sich auf Atmung, Beweglichkeit und 
innere Ausgeglichenheit. Pilates gibt 
Kraft und strafft den Körper. So kann 
man gleichzeitig Stress abbauen, 

zur Ruhe finden und einen schönen 
Körper bekommen. Der Kurs findet 
donnerstags um 18:30 Uhr statt. 
Anmeldung und Informationen gibt 
es von der Kursleiterin Elena Grass, 
0157/77626264 (SMS oder Whats-
app), oder per Mail 
yogafurdich@gmail.com.
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21.08. - 15-17 Uhr

Café Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und Be-
gegnungsstätte (Interkult) der Stadt 
Hennef, Wippenhohner Straße 16, 
bietet jeden Freitag in der Zeit von 
15 Uhr bis 17 Uhr das Café Interkult, 
ein offenes Café, zum Austausch und 
Kennenlernen, an. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Eine Anmeldung ist möglich 
unter E-Mail: interkult@hennef.de.
Ort: Interkult Stadt Hennef, 
Wippenhohner Straße 16, Hennef

22.08. - 8 Uhr

Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Der traditionelle Wochenmarkt fin-
det auf dem Hennefer Marktplatz 
statt. Infos unter: E-Mail: 
Stefan.Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

22.08. - 10 Uhr

Viele Wege führen nach Bödingen
Gästeführer Bert Reichl bietet am 22. 
August um 10 Uhr eine Wanderung 
in und um Hennef-Bödingen an. Die 
Wanderung dauert drei Stunden (10 
km). Die Teilnahme kostet 5 Euro. 
Treffpunkt ist der Waldparkplatz 
„Auf dem Driesch“ in Hennef-Bö-
dingen. Infos und Anmeldung unter 
Telefon: 02242/8 666 86, 
Mobil: 0163/516 08 87.
Der Rundweg führt durch Bachtäler, 
ehemalige Weinberge und enge Pfa-

de. Herrliche Ausblicke in die schöne 
Kulturlandschaft rund um Bödingen 
tun sich auf. Ein wenig Kondition 
fordert das Auf und Ab schon, aber 
die Belohnung in form eines einma-
ligen Naturerlebnisses entschädigt 
umfassend. Informationen zu Kultur, 
Natur und Geschichte machen diese 
kurzweilige und abwechslungsreiche 
Wanderung zum Erlebnis.
Ort: Treffpunkt: Waldparkplatz „Auf 
dem Driesch“, Hennef-Bödingen

23.08. - 10 Uhr

Pilgern regional: Auf den Spu-
ren des Heiligen Wendelin
Am 23. August findet die Wanderung 
„Pilgern regional: Auf den Spuren 
des Hl. Wendelin“ um 10 Uhr statt. 
Die Wanderung dauert vier Stunden 
(12 km). Die Teilnahme kostet pro 
Person 5 Euro. Treffpunkt ist der 
Waldparkplatz „Auf dem Driesch“ 
in Hennef-Bödingen. Infos und An-
meldung bei dem Gästeführer Bert 
Reichl, Telefon: 02242/866686, 
Mobil: 0163/5160887, E-Mail: ber-
treichl@aol.com
Die Rundwanderung führt zunächst 
durch den Nutscheid und danach 
hinab ins malerische Derenbachtal. 
Um auf die Höhe nach Winterscheid 
zu gelangen, wird das Tal verlassen. 
Es bieten sich wunderbare Ausblicke. 
An der Kapelle des Heiligen Wen-
delin wird ein wenig verweilt. Auf 
einem alten Wallfahrtsweg geht es 
zurück in den Bachgrund und hinauf 
nach Bödingen. Unterwegs gibt es 
viel Wissenswertes zu berichten über 
die Bedeutung des Waldes, das noch 
heute gelebte Brauchtum und eine 
frühmittelalterliche Fliehburg.
Ort: Treffpunkt: Waldparkplatz „Auf 
dem Driesch“, Hennef-Bödingen

23.08. - 11 Uhr

Burgführung - Kinderführung 
mit spielerischen Einheiten 
rund um die Burg
Unter dem Motto „Burgführung - 
Kinderführung mit spielerischen Ein-
heiten rund um die Burg“ bietet die 
Tourist-Info Hennef am 23. August 
um 11 Uhr eine zweistündige Kinder-
führung mit Ritterspielen rund um 
die Burganlage Stadt Blankenberg 
an. Die Teilnahme kostet für Kinder 
5 Euro, für Erwachsene 7 Euro. Der 
Gruppenpreis für eine Stunde ist 70 
Euro. Treffpunkt ist der Parkplatz vor 

der Burganlage, Stadt Blankenberg. 
Infos und Anmeldung sind möglich 
bei der Tourist-Info Hennef, Telefon: 
02242/19 433, E-Mail: tourismus@
hennef.de. Die kleinen und großen 
Teilnehmer*innen begeben sich auf 
eine Zeitreise ins Mittelalter. Auf die 
Kinder warten Ritterspiele nach Art 
der Burgfrauen und Ritter sowie 
das legendäre Blankenberger Erb-
senweitspucken mit Gewinnchance.
Ort: Treffpunkt: Parkplatz vor der Burg-
anlage, Hennef-Stadt Blankenberg

24.08. - 10-11:30 Uhr

„Babys in Bewegung“
Am Montag, dem 24. August, fin-
det von 10 Uhr bis 11:30 Uhr, das 
kostenfreie Angebot „Babys in Be-
wegung“ mit Petra Schuck, Fami-
lienhebamme der Stadt Hennef, im 
Rahmen der „Frühen Hilfen“ statt. 
Dann treffen sich Schwangere und 
Eltern mit Neugeborenen und Kin-
dern bis zum zweiten Lebensjahr 
und tauschen sich aus. Treffpunkt ist 
der Bewegungsraum des Familien-
zentrums Waldwichtel, Lichtenber-
gerstraße 12, Hennef-Lichtenberg. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
Ort: Familienzentrum Waldwichtel, 
Lichtenbergerstraße 12, Hennef-
Lichtenberg

24.08. - 14 Uhr

Spielenachmittag für Erwach-
sene
Die Stadtbibliothek Hennef bietet 
in der Zeit von 14 Uhr bis 16 Uhr 
einen Spielenachmittag für Erwach-
sene an. Zum Kennenlernen, Testen 
und Wiederentdecken werden Ge-
sellschaftsspiele, Klassiker genauso 
wie Spieleneuheiten, präsentiert. Der 
Spielenachmittag findet statt in der 
Stadtbibliothek Hennef, Meys Fabrik, 
Beethovenstraße 21. Um Anmeldung 
wird gebeten per E-Mail: 
stadtbibliothek@hennef.de 
oder Telefon: 02242/888-531.
Ort: Stadtbibliothek in der Meys 
Fabrik, Beethovenstraße 21, Hennef

24.08. - 16-17:30 Uhr

Lotsenpunkt Hennef für Men-
schen in sozialen Notlagen
Jeden Montag in der Zeit von 16 Uhr 
bis 17:30 Uhr (außer an Feiertagen) 
öffnet der Lotsenpunkt Hennef am 
Standort Geistingen, Kurhausstra-
ße 3, seine Pforten für Menschen 
in sozialen Notlagen. Hier erhalten 
Menschen, die in Hennef wohnen, 
von ehrenamtlich Mitarbeitenden 
unbürokratische Hilfe und gegebe-
nenfalls Vermittlung in bestehende 
Beratungs- und Hilfesysteme. Eine 
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Öffnungszeiten  
Jugendzentrum und  
Jugendpark Hennef

WILFRIED SCHMICKLER - 
DER TUT‘S NOCH 
Samstag, 5. September
Beginn: 20 Uhr
Einlass: 19 Uhr

Und so tut er es wieder und reist 
über die Bühnen diese Republik, 
bewaffnet mit den Worten der 
Wahrheit...

Anmeldung ist nicht erforderlich. Der 
Lotsenpunkt ist erreichbar unter E-
Mail: info@lotsenpunkt-hennef.de. 
Weitere Informationen unter: 
www.lotsenpunkt-hennef.de.
Ort: Lotsenpunkt Hennef am Stand-
ort Geistingen, Kurhausstraße 3, 
Hennef-Geistingen

24.08. - 19-21 Uhr

Zen-Meditation im Zen Haus 
Blankenbach
Im Zen Haus Blankenbach (Kô Getsu 
An - Einsiedelei klarer Mond) können 
interessierte Menschen jeweils mon-
tags in der Zeit von 19 Uhr bis 21 Uhr 
(ankommen: 18:45 Uhr) Meditation 
in Form des japanischen ZEN in einer 
Gruppe praktizieren. Das Angebot, mit 
achtsamem Sitzen in Stille (Zazen) so-
wie Geh-Meditation, gemeinsamem 
Tee-Trinken, findet im Zen Haus Blan-
kenbach, Uthweiler Straße 32, in Hen-
nef-Blankenbach (letztes Haus rechts) 
statt. Neue Teilnehmende erhalten vor 
der ersten Teilnahme und nach vor-
heriger Anmeldung um 18 Uhr eine 
Einführung in Form und Ablauf der 
ZEN-Meditation. Weitere Infos gibt es 
unter: E-Mail: info@zen-blankenbach.
de oder www.zen-blankenbach.de
Ort: Zen Haus Blankenbach, Uthwei-
ler Straße 32, Hennef-Blankenbach

25.08. - 8 Uhr

Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Der traditionelle Wochenmarkt fin-

det auf dem Hennefer Marktplatz 
statt. Infos unter: E-Mail: Stefan.
Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

25.08. - 14-16 Uhr

Stricken, Nähen, Häkeln im 
Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und 
Begegnungsstätte (Interkult) der 
Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 
16, bietet jeden Dienstag in der Zeit 
von 14 Uhr bis 16 Uhr eine kreative 
Gruppe, die Spaß an Handarbeit hat. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Ansprechpartnerin: Anom Nacken. 
Interessierte sind herzlich willkom-
men, Nähmaschinen sind vorhan-
den. Die Veranstaltung kann unter 
Umständen abgesagt oder geändert 
werden. Weitere Infos zu den Termi-
nen unter: interkult.stadt-hennef.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippen-
hohner Straße 16, Hennef

25.08. - 15:30-17:30 Uhr

Interkult bietet Holz-Workshop 
an
Die interkulturelle Beratungs- und 
Begegnungsstätte (Interkult) der 
Stadt Hennef bietet immer diens-
tags einen Holz-Workshop in der 
Zeit von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
für Erwachsene an. Unter dem 
Motto „Hobel und Späne“ fertigen 
die Teilnehmer*innen im Werk-
raum der Verbundschule Hennef, 
Theodor-Heuss-Allee 19, nützliche 

Gebrauchsgegenstände an. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Anmeldung ist 
zwingend notwendig über E-Mail: 
mail@davere.de.
Ort: Verbundschule Hennef, Theodor-
Heuss-Allee 19, Hennef

25.08. - 16-17:30 Uhr

Interkult: Einfach Deutsch
Die interkulturelle Beratungs- und 
Begegnungsstätte (Interkult) der 
Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 
16, bietet dienstags in der Zeit von 
16 Uhr bis 17:30 Uhr einen Deutsch-
kurs an. Geeignet ist er für alle, die 
schon etwas Deutsch sprechen (A2). 
Das Angebot ist kostenlos. 
Weitere Infos unter der E-Mail: 
post@leicht-ist-gut.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippen-
hohner Straße 16, Hennef

26.08. - 12:30 Uhr

Mittagstisch am Mittwoch
Die Evangelische Kirchengemeinde 
Hennef, Beethovenstraße 44, bietet 
jeden Mittwoch einen Mittagstisch 
um 12:30 Uhr auf Spendenbasis an. 
Eingeladen sind Senioren, Alleines-
sende und Menschen mit geringem 
Einkommen. Die Anmeldung erfolgt 
bis jeweils Montagmittag entweder 
telefonisch unter: 
02242 / 9 46 51 25 (AB) oder per 
E-Mail an: 
mittagstisch.hennef@ekir.de.
Ort: Evangelische Kirchengemeinde 
Hennef, Beethovenstraße 44, Hennef

Das Jugendzentrum KEY des Amtes 
für Kinder, Jugend und Familie der 
Stadt Hennef, Frankfurter Straße 
144, hat von Montag bis Freitag 
in der Zeit von 13 bis 20 Uhr für 
junge Menschen ab 6 Jahren ge-
öffnet. 

Der Jugendpark Hennef des Amtes 
für Kinder, Jugend und Familie, Hum-
perdinckstraße 5, kann in der Zeit 
von 8 bis 22 Uhr genutzt werden. 
Der Bahnwaggon im Jungendpark 
öffnet von dienstags bis freitags von 
15 bis 20 Uhr.
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Öffentliche Bekanntmachung
Nachrichtliche Hinweise gem. § 18 der Hauptsatzung der Stadt Hennef (Sieg)

35. Jahrgang  I  Freitag, 21. August 2026  I  Nr. 34 / 2026

Die nachfolgenden Dokumente wurden am 21.08.2026 auf der Internetseite 
www.hennef.de /Bekanntmachungen bereitgestellt und damit ortsüblich 
bekanntgemacht.
•	 Veröffentlichung gem. §§ 7 und 8 Korruptionsbekämpfungs-

gesetz
•	 Nachtragssatzung zur Haushaltssatzung der Stadt Hennef 

(Sieg) zum Doppelhaushalt 2025/2026 für das Haushaltsjahr 
2026

•	 2. Änderungssatzung vom 06.07.2026 zur Satzung für die  
Wochenmärkte im Gebiet der Stadt Hennef vom 12.06.2023

Die Öffentlichen Bekanntmachungen stehen der Öffentlichkeit darüber hi-
naus aber auch im Rathaus während der Dienststunden, d.h., montags 
bis mittwochs von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, 
donnerstags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
sowie freitags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr zur kostenlosen Einsichtnahme 
zur Verfügung und werden dauerhaft auf der Homepage der Stadt Hennef 
(Sieg) unter „Amtliche Bekanntmachung“ vorgehalten.

Auszubildende gesucht
Aktuelle Stellenausschreibungen  
der Stadt Hennef

www.hennef.de/
stellenangebote

Gesucht werden für folgende Aus-
bildungsstellen:
•	 Duales Studium - Bachelor of 

Laws - Stadtinspektoranwär-
terin / Stadtinspektoranwärter 
(w/m/d), Laufbahn des allgemei-
nen Verwaltungsdienstes (Lauf-
bahngruppe 2,1. Einstiegsamt)

•	 Duales Studium - Bachelor of 
Laws - in Teilzeit - Stadtinspek-
toranwärterin / Stadtinspektor-
anwärter (w/m/d), Laufbahn 
des allgemeinen Verwaltungs-
dienstes (Laufbahngruppe 2,1. 
Einstiegsamt)

•	 Auszubildende/Auszubildender 
zur/zum Verwaltungsfachange-
stellten (w/m/d)

•	 Auszubildende/Auszubildender 
zur/zum Verwaltungsfachan-
gestellten (w/m/d) mit dem 
Schwerpunkt Stadtordnungs-
dienst

Die vollständigen Ausschreibungen 

sind zu finden unter:
www.hennef.de/
stellenangebote
Rückfragen zu der Stellenausschrei-
bung und zum Bewerbungsverfahren 
an Frau Lauer, Ausbildungsleitung, 
Tel.: 02242 888-221, 
E-Mail: karriere@hennef.de.

Galerie im Foyer:  
Werte im Gespräch
Der Hennefer Künstler Vinzenz 
Weerth stellt vom 12. September 
bis zum 9. Oktober seine „Werte-
tafeln“ im Hennefer Rathaus aus. 
Es handelt sich um teils großforma-
tige farblich gestaltete Texttafeln, 
die Werte benennen, umschreiben 
oder fühlbar werden lassen und so 
dazu anregen, über Werte nach-
zudenken und zu reden. Sätze wie 
„Ich bin willkommen“ oder „Jeder 
hat das Recht seine Mitlebewesen 
zu achten“ lassen einen innehalten 
und darüber nachdenken, wie man 
es mit den eigenen Werten hält und 
welche Werte in einer offenen, de-
mokratischen Gesellschaft relevant 
sind oder sein sollten.
Vinzenz Weerth ist gelernter Land-
schaftsarchitekt und seit 2001 frei-
schaffender Künstler, er lebt in Hen-
nef. Er schafft Skulpturen, Objekte, 
Malerei und Visuelle Poesie. Er hat 
seine Werke seit 1997 bei zahlrei-
chen Ausstellungen gezeigt. Seine 
Gedichtbilder hat er erstmals 2006 
ausgestellt, Wertebilder stellt er seit 
2009 aus.

Die Ausstellung im Hennefer Rat-
haus wird am Samstag, dem  
12. September, um 11 Uhr eröffnet 
und ist unter der Woche während der 
üblichen Öffnungszeiten zu sehen: 
montags bis mittwochs von 8 Uhr 
bis 16 Uhr, donnerstags von 8 Uhr 
bis 17:30 Uhr, freitags von 8 Uhr bis 
12 Uhr.

Der Hennefer Künstler Vinzenz 
Weerth stellt seine „Werteta-
feln“ im Hennefer Rathaus aus.
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Bewerbung für den Heimat-Preis NRW 2026
5.000 Euro für herausragendes ehrenamtliches Engagement

Nach der erfolgreichen Einführung 
des Heimat-Preises in Hennef ruft 
die Stadt nun zu Vorschlägen und 
Bewerbungen für die Verleihung des 
dritten Heimat-Preises auf. Mit die-
ser Auszeichnung würdigt die Stadt 
Hennef ehrenamtliches Engagement, 
das auf vielfältige Weise zur Pflege 
und Förderung der Heimat beiträgt 
und das gesellschaftliche Mitein-
ander stärkt. Denn ehrenamtliches 
Engagement nimmt in Hennef einen 
herausragenden Stellenwert ein. Es 
zeigt sich u. a. in der Gestaltung des 
Dorflebens, im Einsatz bei der Feuer-
wehr, in der Förderung des Sports, 
im Klima- und Umweltschutz, in der 
Unterstützung neu zugewanderter 
Menschen sowie im Engagement für 
jüngere und ältere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger. Diese vielfältigen Tä-
tigkeitsfelder stehen beispielhaft für 
den wertvollen Beitrag, den Ehren-
amtliche zum gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt und zur Lebensqualität 
in Hennef leisten.
Ab sofort können sich engagierte 
Bürgerinnen und Bürger, Vereine und 
Initiativen um die Auszeichnung be-
werben, die mit einem Preisgeld von 
insgesamt 5.000 Euro dotiert ist. Die 
Landesregierung Nordrhein-Westfa-
len unterstützt die Auslobung und 
Verleihung des Heimat-Preises durch 
die Übernahme der Preisgelder.
„Hennef als Stadt der 100 Dörfer 

lebt vom Engagement vieler. Mit 
dem Heimatpreis wollen wir auch 
dieses Jahr wieder herausragende 
Projekte und Initiativen auszeich-
nen, die Heimat erlebbar machen, 
Brauchtum bewahren und weiterent-
wickeln sowie den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt und ein vielfältiges 
Miteinander fördern“, so Bürger-
meister Mario Dahm.
Bewerbungen können bis zum 18. 
September 2026 per E-Mail an: vera.
schlingmann@hennef.de eingereicht 
werden. Auch Rückfragen zum Be-
werbungsverfahren nimmt Vera 
Schlingmann unter dieser E-Mail-
Adresse entgegen. Für telefonische 
Auskünfte steht sie unter Telefon: 
02242 888-286 zur Verfügung. Die 
Auswahl erfolgt durch eine Jury.
Teilnahmeberechtigt sind:
•	 Vereine
•	 Initiativen
•	 Einzelpersonen
Ausgeschlossen sind:
•	 Unternehmen bzw. Gewerbe-

treibende und kommunale Ein-
richtungen

•	 Gremien, Eigenbetriebe und 
kommunale Einrichtungen

•	 bereits ausgezeichnete Projekte
Preisgelder:
•	 1. Preis: 2.500 Euro
•	 2. Preis: 1.500 Euro
•	 3. Preis: 1.000 Euro
Kriterien für die Bewerbung:

Die Projekte müssen bereits begon-
nen worden oder abgeschlossen 
sein und einen Bezug zu mindes-
tens einem der folgenden Kriterien 
nachweisen:
•	 Stärkung des gesellschaftlichen 

Zusammenhalts
•	 Einsatz für ein offenes, toleran-

tes Miteinander
•	 Förderung des lokalen Brauch-

tums
•	 Nachhaltiger und langfristiger 

Erhalt der Heimat

Bewerbungszeitraum und Preis-
verleihung
Der Bewerbungszeitraum läuft ab 
sofort bis zum 18. September 2026. 
Allgemeine Informationen zum „Hei-
mat-Preis“ sind auf der Homepage 
des Ministeriums für Heimat, Kom-
munales, Bau und Digitalisierung des 
Landes Nordrhein-Westfalen unter 
www.mhkbd.nrw verfügbar. Weitere 
Informationen zum Heimat-Preis der 
Stadt Hennef sind zu finden unter 
www.hennef.de/heimatpreis

Hennef ruft zur Bewerbung für den Heimat-Preis NRW 2026 auf.

Nachruf
Die Stadt Hennef (Sieg) trauert um ihre ehemalige Mitarbeiterin

Frau Maria Böckem
die am 22.07.2026 im Alter von 89 Jahren verstarb.
Die Verstorbene war mehr als 22 Jahre bei der Stadt Hennef (Sieg) als Mitarbeiterin beschäftigt.
Von 1974 bis 1989 arbeitete sie im Vorzimmer des Ersten Beigeordneten. Anschließend übernahm sie von 1989 bis 1993 Schreib- und  
Zuarbeiten im Liegenschaftsamt. Von 1993 bis 1996 war sie schließlich im Vorzimmer des Finanzbeigeordneten tätig.
Wir verlieren mit Frau Böckem einen besonders pflichtbewussten Menschen, der von Kolleginnen und Kollegen sowie ihren Vorgesetzten 
allseits geschätzt worden ist.
Alle, die sie gekannt haben, werden ihr ein ehrendes Gedenken bewahren.

		  Mario Dahm		  Jörg Stragierowicz
		  Bürgermeister		  Personalratsvorsitzender
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Kinder im Blick
Ein Training für Eltern in Trennung und Scheidung

Eine Trennung stellt Familien vor 
große Herausforderungen. Deshalb 
bietet die Familienberatungsstelle der 
Stadt Hennef ab dem 1. Oktober er-
neut den gefragten und kostenfreien 
Kurs „Kinder im Blick“ an. Hier stehen 
die Bedürfnisse von Kindern in Tren-
nungs- oder Scheidungssituationen 
im Mittelpunkt. Insgesamt sieben Mal 
findet der Kurs statt, jeweils donners-
tags von 17 Uhr bis 20 Uhr. Für die 
Teilnahme ist ein telefonisches Vor-
gespräch mit einer Fachkraft der Fami-
lienberatung erforderlich. Teilnehmen 
können maximal acht Elternteile. Wo-
bei sich aus einer Trennungsfamilie je-
weils nur ein Elternteil anmelden kann 
und das älteste Kind mindestens drei 

Jahre alt sein sollte. Die Anmeldung 
ist ab sofort bei der Familienbera-
tungsstelle der Stadt Hennef unter 
Telefon: 02242 / 888-518 
oder E-Mail: familienberatung@
hennef.de möglich.
Das Training
Wenn Eltern sich trennen, verändert 
sich vieles, auch für die Kinder. Sie 
brauchen in dieser Zeit besonders 
viel Zuwendung, um den Übergang 
in den neuen Lebensabschnitt gut zu 
bewältigen. Das ist für die meisten El-
tern nicht leicht. Finanzielle Probleme, 
Konflikte mit dem anderen Elternteil 
und mehr Stress fordern Kraft, Zeit 
und Nerven, häufig auf Kosten der 
Kinder, aber genauso oft auf Kosten 

des eigenen Wohlbefindens.
Dieses Training behandelt drei 
grundlegende Fragen:
•	 Wie kann ich die Beziehung zu 

meinem Kind positiv gestalten 
und seine Entwicklung fördern?

•	 Was kann ich tun, um Stress zu 
vermeiden und abzubauen?

•	 Wie kann ich den Kontakt zum 
anderen Elternteil zum Wohle 
meines Kindes gestalten?

Kinder im Blick:
•	 hilft neue Lösungen zu finden 

und zu erproben.
•	 bietet mit einer Elternmappe 

die Möglichkeit, das Gelernte 
zu Hause zu vertiefen.

•	 ist ein wissenschaftlich fun-

diertes Angebot, das vom Fa-
miliennotruf München aus der 
Beratungspraxis mit Trennungs-
familien entwickelt wurde.

•	 ist ein Kurs, an dem nicht beide 
Elternteile gleichzeitig teilneh-
men können

Die Termine
Der Kurs findet jeweils donnerstags 
von 17 Uhr bis 20 Uhr bei der Fami-
lienberatung Hennef, Humperdinck-
straße 26, 1. Etage, statt:
•	 01.10.2026
•	 08.10.2026
•	 15.10.2026
•	 12.11.2026
•	 26.11.2026
•	 03.12.2026

Guido Cantz: „Komische Zeiten“ 
Im September 2026 in der Halle Meiersheide

Guido Cantz: Im September 2026 in der Halle Meiersheide

Klimawandel. Künstliche Intelligenz. 
Legales Kiffen. Political Correctness. 
Rechtsruck. Vegane Hotdogs. Waf-
fenverbotszonen. Und dazu noch 
Friedrich Merz, ein Bundeskanzler 
zweiter Wahl... es ist nicht zu bestrei-
ten: Wir leben in komischen Zeiten. 
Die Frage ist: Kann man diesen ko-
mischen Zeiten trotz aller Unsicher-
heiten und berechtigten Sorgen auch 
lustige Seiten abgewinnen? Kann 
man. Zumindest, wenn Top-Come-
dian Guido Cantz die Bühne betritt.
Der blonde Entertainer begeistert 
seine Fans seit 34 Jahren mit un-
verwechselbarem Humor und treff-
sicheren Gags. Ob als Moderator, 
schlagfertiger Gast in zahlreichen 

Fernsehshows oder als Redner 
im Kölner Karneval: Wenn Cantz 
kommt, gibt“s garantiert was zu 
lachen!
Das gilt selbstverständlich auch für 
seine gefeierten Solo-Abende auf 
Deutschlands Bühnen. Mit seinem 
sechsten Programm „Komische 
Zeiten“ wagt Guido Cantz den hu-
morvollen Blick auf eine Welt, die 
aus den Angeln zu geraten scheint. 
Aufhalten kann auch er den ganzen 
Wahnsinn nicht - aber der Comedy-
Star ist überzeugt: Mit einem Lachen 
ist das Ganze definitiv besser zu er-
tragen!
Fakten: Guido Cantz: „Komische Zei-
ten“. Samstag, 12. September 2026, 

20 Uhr, Halle Meiersheide, 
Meiersheide 20. 
Karten gibt es bei www.bonnticket.

de und bei allen Bonnticket-Vorver-
kaufsstellen, in Hennef bei der Buch-
handlung am Markt.

Tag der Zukunft lädt zum Mitmachen ein
Hitze, Starkregen, zukunftssicher hei-
zen oder das Engagement in Sachen 
Klima- und Umweltschutz - über all 
diese Themen können sich Inter-
essierte am Samstag, dem 5. Sep-
tember 2026, auf dem Marktplatz 
im Hennefer Zentrum, informieren. 
Dann nämlich findet der „Tag der 
Zukunft“ in der Zeit von 11 Uhr bis 
15 Uhr. statt. Dieser Tag ist eine ge-
meinsame Aktion der Klimafair AG 

Hennef, des Umweltamts der Stadt 
Hennef und der Energieagentur 
Rhein-Sieg.
Die Veranstaltung findet paral-
lel zum Kindersportfest auf dem 
Marktplatz statt und richtet sich 
insbesondere an Familien. Mit zahl-
reichen Informationsständen und 
Mitmachaktionen für alle Alters-
gruppen möchten die Veranstalter 
Nachhaltigkeit erlebbar machen 

und zeigen, wie jede und jeder mit 
einfachen Schritten im Alltag zum 
Klima- und Umweltschutz beitragen 
kann.
Mit dabei sind Initiativen, Vereine 
und Institutionen aus Hennef und 
der Region wie ADFC, AG Blühendes 
Hennef, BürgerEnergie Rhein-Sieg, 
Hennef Power, HochwasserKompe-
tenzCentrum, Klimaanpassung der 
Stadt Hennef, Naturschule Agger-

bogen, Oldies for Future Hennef, 
Hennefer Schulen und die Verbrau-
cherzentrale NRW.
„Viele Bürgerinnen und Bürger 
möchten sich für eine lebenswerte 
Zukunft engagieren, wissen aber oft 
nicht, wo sie anfangen sollen“ so 
Bürgermeister Mario Dahm. „Wir 
möchten zeigen, dass nachhaltiges 
Handeln nicht kompliziert sein muss 
und dass jeder Beitrag zählt.“
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Kneippen in HennefKonzert: Für die  
Instandsetzung  
der Schulte-Orgel

Bach, Rheinberger, Ingenhoven und 
Camonin - wer die Werke dieser 
weltweit bekannten Komponisten 
und Organisten schätzt, sollte das 
Orgelkonzert in der Wallfahrtskirche 
Marien-Bödingen „Zur Schmerzhaf-
ten Mutter“, An der Klostermauer 
14, in Hennef-Bödingen nicht ver-
passen. Das Konzert findet am 
Sonntag, dem 23. August 2026, um 
16:30 Uhr statt. An der Orgel spielt 
Matthias Braun. Der Eintritt ist frei.
Es wird jedoch um Spenden für die 
Instandsetzung der Schulte-Orgel 

gebeten. Denn diese verrichtet bis-
her in der Marien-Wallfahrtskirche 
Bödingen ohne Beanstandung 
ihren Dienst. Zumindest dem An-
schein nach. Jetzt haben Fachleu-
te und Orgelbauer auf veränderte 
klimatische Bedingungen hinge-
wiesen, die dem empfindlichen 
Instrument erheblich zusetzen. 
Sichtbar wird dies unter anderem 
an Schimmelbildung und soge-
nanntem Bleifrass, der empfindli-
che Bauteile angreift und nach und 
nach Teile der Technik lahmlegt.

Benefizkonzert für die Schulte-Orgel.

Ein Kneippbecken ist im Sommer 
die perfekte Abkühlung. Es bietet 
weit mehr als nur eine Erfrischung. 
Denn die typischen Beschwerden 
der heißen Jahreszeit können ge-
zielt gelindert werden. Das Wasser-
treten im eiskalten Kneippbecken 
wirkt nämlich wie ein körpereige-
nes Gefäßtraining. Wie gut, dass 
Hennef ein solches Kneippbecken 
anbietet. Zu finden ist es am großen 
Teich im Hennefer Kurpark an der 
Kurhausstraße im Stadtteil Geis-
tingen. Es ist das letzte vollstän-
dig erhaltene und funktionsfähige 
Tretbecken der Stadt. Dessen Erhalt 
ist maßgeblich dem langjährigen 
Engagement des Vorstands-Ehe-
paars Karl-Heinz und Renate Kneip 
vom Hennefer Kneipp-Verein in Zu-
sammenarbeit mit dem städtischen 
Baubetriebshof zu verdanken ist. 
Diese Anlage ist der letzte Zeuge 
einer Geschichte, die in den 1920er 

Jahren begann und in den 1960er 
sowie 1970er Jahren mehrere, 
heute weitgehend verschwunde-
ne oder stillgelegte Standorte wie 
am Tannenweg oder im Geistinger 
Wald umfasste.
Die Geschichte im Einzelnen
Anfang der 60er Jahre entstanden 
mit finanzieller Unterstützung des 
Verkehrs- und Verschönerungsver-
ein drei, mit Bruchsteinen verkleide-
te Tretbecken. Von den dreien, eines 
hinter dem Parkwärterhäuschen, 
eines an der Herthaquelle im Geistin-
ger Wald und eines im Dürresbach-
tal sind allenfalls Reste vorhanden. 
1977 wurden zwei weitere Kneipp-
becken gebaut, diesmal im Pool-Blau 
gehalten. Das etwas abseits gele-
gene Becken am Tannenweg wurde 
vom Wasser des Flutgrabens durch-
strömt, hatte aber stets mit Verlan-
dungsproblemen und Laubeinfall zu 
kämpfen. Es wurde 2020 beseitigt.

Zu finden ist das Kneippbecken am großen Teich im Hennefer 
Kurpark.

Weihnachtsbaum-Spender 
gesucht
Hennefer Bürger*innen, die Tan-
nenbäume in ihrem Garten haben, 
die bald gefällt werden müssen, 
können sich beim Baubetriebshof 
der Stadt Hennef melden. Denn die 
Stadt Hennef benötigt im Dezem-
ber Weihnachtsbäume für Schulen, 
Kitas und Plätze im Stadtgebiet. Ge-
prüft werden die Bäume zunächst 

von einem Mitarbeitenden des 
städtischen Baubetriebshofes auf 
Tauglichkeit. Gegebenenfalls wird 
dann der Baum im November ge-
fällt und abgeholt. Eine frühzeitige 
Meldung hilft dem Baubetriebshof 
bei der Organisation. 
Weitere Informationen gibt es unter 
Telefon: 02242/888 840.
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Lesung mit Jochen Herchenbach
„Alles hat seine Zeit“ heißt das Buch 
von Jochen Herchenbach, das er am 
23. September um 18:30 Uhr in der 
Stadtbibliothek in der Meys Fab-
rik, Beethovenstraße 21, vorstellt. 
Die historische Erzählung handelt 
vom Aufstieg und Überleben einer 
Bauernfamilie. Diese Geschichte um-
spannt vier Jahrhunderte. Der Eintritt 
zu der Lesung ist frei. 
Um Anmeldung wird gebeten unter 
Telefon: 02242 / 888 530 
oder per E-Mail: 
stadtbibliothek@hennef.de.
Das Buch
Zwischen Hoffnung und Entbehrung, 
zwischen Krieg und Frieden, erzählt 
der Roman die Geschichte einer rhei-
nischen Familie im Bergischen Land, 
deren Leben sich von 1550 bis zum 
Ende des Ersten Weltkriegs entfaltet. 
Jochen Herchenbach zeichnet den 
Weg hart arbeitender Menschen, die 
zwischen persönlichem Glück, sozia-
ler Not und den Mächten der Ge-
schichte ihren Platz suchen. Basie-
rend auf realen historischen Bezügen 

verwebt der Autor belegte Ereignisse 
in Romanform. So entsteht auf 300 
Seiten ein bewegendes Zeitbild, das 
Geschichte lebendig macht.
Der Autor
Der Autor Jochen Herchenbach, 
Jahrgang 1947, ist verheiratet, Va-
ter von zwei Kindern und Großvater 
von zwei Enkeln. Er lebt in Hennef, 
wo er über vier Jahrzehnte lang das 
kommunalpolitische Geschehen mit-
prägte, zuletzt als stellvertretender 
Bürgermeister der Stadt. Nach sei-
nem Studium in Bonn widmete er 
sich dem Schuldienst und wirkte an 
verschiedenen Schulen, bevor er als 
Gesamtschuldirektor der Schule Mei-
ersheide in Hennef seine berufliche 
Laufbahn abschloss.
Neben seiner pädagogischen und 
politischen Tätigkeit veröffentlichte 
er zahlreiche historisch-wissen-
schaftliche Arbeiten und diverse Auf-
sätze zu unterschiedlichen Themen. 
Mit diesem Buch „Alles hat seine 
Zeit“ hat er sich einen lang gehegten 
Wunsch erfüllt.
 

Stadtfest 2026:  
Vom 18. bis 20. September
Bald ist es wieder so weit. Vom 18. 
bis zum 20. September, wie immer 
am dritten Wochenende im Sep-
tember, ist wieder Stadtfestzeit mit 
einer Kirmes, die spektakuläre Fahr-
geschäfte bietet. Das größte Event 
des Hennefer Jahreskalenders prä-
sentiert auf 900 Metern entlang der 
Frankfurter Straße rund 200 Stände 
und auf zwei Bühnen ein vielfältiges 
Musikprogramm. Freuen können sich 
die Besucher*innen auch auf den 
verkaufsoffenen Sonntag und die 
Kirmes - die sogar einen Tag länger, 
bis zum 21. September, dauert. Das 
Programm bietet außerdem in der 
Falc-Arena auf dem Stadtsoldaten-
platz eine After Work Party, zwei DJ 
Partys und akrobatische Tanzeinla-
gen sowie einen karnevalistischen 
Frühschoppen „Von Pänz - Für 
Pänz“.
Los geht es am Freitag, dem  

18. September, um 15 Uhr. Um 18 
Uhr eröffnet Bürgermeister Ma-
rio Dahm das Stadtfest offiziell an 
der Bühne an den Bahnschranken, 
Frankfurter Straße / Ecke Alte Lade-
straße. Danach schreitet der Bürger-
meister zum zünftigen Fassanstich.
Die Kirmes schlägt ihre Zelte auf dem 
Marktplatz und dem Heiligenstädter 
Platz auf.
Zudem findet im Rahmen des Stadt-
festes in diesem Jahr der traditionelle 
Weltkindertag in Hennef am Sonn-
tag, dem 20. September, auf dem 
Willy-Brandt-Platz statt. Bürger-
meister Mario Dahm eröffnet das 
Fest für die Kleinen um 15 Uhr. Das 
Amt für Kinder, Jugend und Familie 
der Stadt Hennef bietet zusammen 
mit Hennefer Einrichtungen, Trägern 
und Vereinen der Jugendhilfe ein ab-
wechslungsreiches und kostenfreies 
Mit-Mach-Programm an.
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Tag der offenen Tür  
im Interkult

Die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) 
der Stadt Hennef öffnet am 29. August ihre Pforten.

Die interkulturelle Beratungs- und 
Begegnungsstätte (Interkult) der 
Stadt Hennef, öffnet am Samstag, 
dem 29. August, ihre Pforten. Alle 
Hennefer Bürgerinnen und Bürger 
sind in der Zeit von 12 Uhr bis  
16 Uhr eingeladen, das Haus,  
Wippenhohner Straße 16, zu er-
kunden. Es gibt Einblicke in die viel-
fältige Arbeit des Interkult, inter-
nationale Spezialitäten, ein großes 
Kuchenbuffet sowie eine Ausstellung 
der Strick- und Patchworkgruppe.
Die interkulturelle Beratungs- 
und Begegnungsstätte
Das Interkult ist für einheimische 
und zugewanderte Bürger*innen 

der Stadt Hennef. Die Angebote und 
die Beratung sind kostenlos und ver-
traulich. Für Beratung nicht-deutsch-
sprachiger Bürger*innen stehen 
Übersetzer*innen in verschiedenen 
Sprachen zur Verfügung, die nach 
Bedarf eingesetzt werden. Geflüch-
teten Menschen können zur Bera-
tung, Orientierung und Integration 
ehrenamtlich tätige Integrations-
paten vermittelt werden. Neben der 
Beratung bietet das Interkult eine 
Vielzahl von Kreativkursen und Be-
gegnungsangeboten. 
Im Interkult arbeiten fünf hauptamt-
liche und viele ehrenamtliche Mit-
arbeiter*innen.

Weltkindertag in Hennef

„Starke Kinder, starke Zukunft!“ - so 
lautet das Motto zum diesjährigen 
Weltkindertag am 20. September 
in Hennef. In diesem Jahr findet der 
Weltkindertag im Rahmen des Hen-
nefer Stadtfestes statt. Bürgermeis-
ter Mario Dahm eröffnet die Veran-
staltung offiziell um 15 Uhr. Gefeiert 

wird auf dem Willy-Brandt-Platz im 
Hennefer Zentrum bis 18 Uhr. Das 
Amt für Kinder, Jugend und Familie 
der Stadt Hennef bietet zusammen 
mit Hennefer Einrichtungen, Trägern 
und Vereinen der Jugendhilfe ein ab-
wechslungsreiches und kostenfreies 
Mit-Mach-Programm an.
 

Weltkindertag im Rahmen des Hennefer Stadtfestes.
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Vater sein heute
Zeit für Austausch und neue Impulse

zehn Teilnehmern. An den sechs 
Abenden geht es darum, die eige-
ne Vaterrolle zu reflektieren, sich 
mit anderen Vätern auszutauschen 
und neue Ideen für den Familien-
alltag zu entwickeln. Die Treffen 
dauern jeweils 90 Minuten und 
werden fachlich begleitet. Auf dem 
Programm stehen zentrale Themen 
wie die Beziehung und Nähe zum 
Kind, gelingende Kommunikation 
sowie der Umgang mit Konflikten. 
Auch die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf sowie der Umgang mit 
Stress und die persönliche Selbst-
fürsorge werden vertraulich bespro-

chen. Die Gruppe bietet Vätern die 
Gelegenheit, für sich selbst neue 
Impulse zu gewinnen und sich in 
einer vertraulichen Atmosphäre mit 
anderen Vätern auszutauschen. Die 
Vätergruppe bietet einen vertrauli-
chen Rahmen, in dem unterschied-
liche Erfahrungen und Sichtweisen 
Platz haben. 
Im Mittelpunkt steht nicht die Frage 
nach dem „perfekten“ Vater, son-
dern die Möglichkeit, die eigene 
Vaterrolle bewusst zu gestalten und 
zusammen mit anderen Vätern neue 
Perspektiven und alltagstaugliche 
Ideen zu entwickeln.

Ende: Informationen aus der Stadt Hennef

Das Vatersein bringt im Alltag vie-
le schöne Momente mit sich, stellt 
Männer jedoch gleichermaßen 
vor vielfältigen Anforderungen. Im 
Spannungsfeld zwischen Familie, 
Beruf und den eigenen Ansprüchen 
kommt eine wesentliche Frage oft 
zu kurz: Wie möchte ich meine Rolle 
als Vater eigentlich selbst gestalten? 
Unterstützung dabei bietet die Fami-
lienberatung des Amtes für Kinder, 
Jugend und Familie der Stadt Hennef. 
Das Angebot richtet sich an Väter mit 
Kindern im Alter von null bis zehn 
Jahren. Es ist unabhängig von der 
jeweiligen Familienform oder der 

aktuellen Lebenssituation. Die neue 
Vätergruppe trifft sich jeweils don-
nerstags in der Zeit von 17:30 Uhr 
bis 19 Uhr in der Theodor-Heuss-Al-
lee 19 (vierte Etage), Saal Geistingen 
am 24. September, 1. Oktober, 8. Ok-
tober, 15. Oktober, 5. November und 
12. November 2026. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Informationen und Anmeldung unter 
E-Mail: 
familienberatung@hennef.de oder 
Telefon: 02242 / 888-518.
Die neue Vätergruppe trifft sich in 
einer kleinen Runde von sechs bis 
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Evangelische Kirchengemeinde Hennef und Uckerath
Beethovenstraße 44, Tel. 9465101, www.evangelisch-in-hennef.de

Sonntag, 23. August
10 Uhr - Gottesdienst - Pfarrerin 
Tanja Harrenberger (Christuskirche)
11:15 Uhr - Gottesdienst - Pfarrerin 
Tanja Harrenberger (Stephanuskir-
che)
Montag, 24. August
17 Uhr - Jungbläser (Christuskirche)
19:30 Uhr - Bläserchor (Christus-
kirche)
Dienstag, 25. August
9:30 Uhr - Krabbelgruppe (Stepha-
nuskirche)
10 Uhr - Seniorentanzkreis (Chris-
tuskirche)
19:30 Uhr - Anonyme Alkoholiker 

(Christuskirche)
20 Uhr - Nähwerkstatt
(Christuskirche)
Mittwoch, 26. August
12:30 Uhr - Mittagstisch am Mitt-
woch - Anmeldung bis jeweils Mon-
tagmittag telefonisch unter 
02242 / 946 51 25 (AB) 
oder E-Mail an 
mittagstisch.hennef@ekir.de 
(Christuskirche)
18 Uhr - Yoga-Gruppe (Stephanus-
kirche)
19:30 Uhr - Bläserchor (Christus-
kirche)
Donnerstag, 27. August

9:30 Uhr - Offene Krabbelgruppe 
(Stephanuskirche)
14 Uhr - Malgruppe 
(Stephanuskirche)

19:30 Uhr - Kirchenchor 
(Christuskirche)
Offene Kirche - Montag bis Frei-
tag 16 bis 18 Uhr

Evangelisches Kinder-  
und Jugendhaus klecks
Deichstraße 30, Tel. 86318,  
www.evangelisch-in-hennef.de

Das Team macht Ferien, es finden keine Gruppen statt.
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Katholische Gottesdienste im Seelsorgebereich  
Hennef-Ost vom 22. bis 30. August
Unsere Website finden Sie unter: www.seelsorgebereich-hennef-ost.de

Liebfrauen Warth
Samstag, 22. August: 19 Uhr - 
Vorabendmesse für Pfarrer Heinz 
Büsching, Roswitha und Heinz- 
Dieter Preiß.
Sonntag, 23. August: 11 Uhr - 
Hl. Messe, 5. JG für Werner Trost, 
für Bernd Ahr, Helmut Ruhnau und 
die Lebenden und Verstorbenen der 
Familie Ruhnau, 15 Uhr - Tauffeier.
Donnerstag, 27. August: 19 Uhr 
- Ökumenische Schweigemeditation 

(Eingang Sakristei).
Freitag, 28. August: 8:30 Uhr - 
Rosenkranzgebet für den Frieden,  
9 Uhr - Hl. Messe für unsere Kranken.
Samstag, 29. August: 19 Uhr - 
Vorabendmesse.
Sonntag, 30. August: 11 Uhr - Hl. 
Messe für Arnold und Agnes Wirtz, 
Magdalene und Heinz Thiebes,  
Adelheid Budzyn und die Verstorbe-
nen der Familie Bobkowski.
St. Katharina Stadt Blankenberg

Sonntag, 23. August: 11 Uhr - 
Wort-Gottes-Feier.
Donnerstag, 27. August: 18:30 
Uhr - Hl. Messe.
Sonntag, 30. August: 11 Uhr - Hl. 
Messe am Feuerwehrhaus, JG für 
Helga Reifenberg.
St. Johannes der Täufer Ucke-
rath
Samstag, 22. August: 16 Uhr 
- Tauffeier, 17:30 Uhr - Wort-Got-
tes-Feier.

Sonntag, 23. August: 9:30 Uhr - 
Hl. Messe (Musikalische Gestaltung: 
Blasorchester Uckerath), 1. JG für Ilse 
Winkel, DankM zur Eisernen Hoch-
zeit von Rudolf und Helene Alda, 
für die Lebenden und Verstorbenen 
der Familien Alda, Ellingen und 
Depensiefen, Willi Steinhauer, Alex 
Schaboltas und die verstorbenen 
Angehörigen, 9:30 Uhr - (Welles-
berg) Hl. Messe in einer besonderen 

>>
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Meinung, 18 Uhr - (Süchterscheid) 
Wort-Gottes-Feier.
Dienstag, 25. August: 18 Uhr - 
Keine Abendmesse!
Samstag, 29. August: 15 Uhr - Hl. 
Messe anlässlich der Silberhochzeit 
von Manfred und Monika Cremer 
für die Lebenden und Verstorbenen 
der Familien Leven und Cremer,  
17:30 Uhr - Wort-Gottes-Feier.
Sonntag, 30. August: 9:30 Uhr - 
Hl. Messe, 9:30 Uhr - (Wellesberg) 
Wort-Gottes-Feier.
St. Remigius Happerschoß
Samstag, 22. August: 17:30 Uhr 
- Hl. Messe, SWA für Ludwig Kutten-
keuler, JG für Erwin und Franziska 
Schmidt und für Sohn Hans-Günther.
Samstag, 29. August: 
10:30 Uhr - WortG anlässlich Dia-
mantener Hochzeit, 14:30 Uhr - 
Tauffeier, 17:30 Uhr - Hl. Messe.
Zur Schmerzhaften Mutter Bö-
dingen
Sonntag, 23. August: 9.45 Uhr 
- Hl. Messe in einer besonderen 
Meinung.
Dienstag, 25. August: 9 Uhr - 
Hl. Messe.
Mittwoch, 26. August: 18 Uhr - 
Hl. Messe, 1. JG für Gertrud Klein und 
für Heinrich Klein.
Freitag, 28. August: 18 Uhr - 
Hl. Messe, anschließend Beichtge-
legenheit (PV Friedrichs).
Sonntag, 30. August: 9.45 Uhr - 
Hl. Messe.
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Katholische Gottesdienste  
im Seelsorgebereich Geistingen-Hennef-Rott
Die aktuellsten Termine unserer Gottesdienste finden Sie unter  
www.katholische-kirche-hennef.de

Samstag, 22. August
St. Michael
16 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Vorabendmesse
Herz Jesu
18:30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 23. August
St. Michael
12:15 Uhr - Tauffeier
St. Simon und Judas
11 Uhr - Hl. Messe
St. Mariä Heimsuchung
9:30 Uhr - Hl. Messe
Helenenstift
10:30 Uhr - Hl. Messe anl. des Hele-
nenfestes, es singt der Kirchenchor
Dienstag, 25. August
St. Michael
17 Uhr - Rosenkranzgebet
St. Simon und Judas
18 Uhr - Rosenkranzgebet
18:30 Uhr - Hl. Messe
Mittwoch, 26. August
St. Simon und Judas
18 Uhr - Rosenkranzgebet für den 
Frieden

St. Mariä Heimsuchung
9 Uhr - Hl. Messe mit der Frauenge-
meinschaft, anschl. Frühstück
St. Michael Westerhausen
17:30 Uhr - Prozession zur Eisbacher 
Marienkapelle
19 Uhr - Hl. Messe an der Marien-
kapelle in Eisbach
Donnerstag, 27. August
St. Simon und Judas
17:30 Uhr - Rosenkranzgebet
18 Uhr - Hl. Messe anschl. stille An-
betung und Beichtgelegenheit
Freitag, 28. August
St. Michael
16:30 Uhr - Rosenkranzgebet
17 Uhr - Hl. Messe
St. Simon und Judas
18 Uhr - Rosenkranzgebet
18:30 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 29. August
St. Michael
16 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Vorabendmesse
St. Michael Westerhausen
18:30 Uhr - Vorabendmesse

Sonntag, 30. August
St. Simon und Judas
11 Uhr - Hl. Messe

St. Mariä Heimsuchung
9:30 Uhr - Hl. Messe
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Volker Limbach 
 7. August 1965   † 1. August 2026

 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet statt am Freitag,  
dem 4. September 2026, um 10 Uhr auf dem Nordfriedhof Siegburg, Alte Lohmarer Straße.  

Traueranschrift: Familie Limbach 
c/o Bestattungshaus Busse · Königstr. 2a · 53773 Hennef 

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne gemeinsame Zeit,  
müssen wir Abschied nehmen von meinem Sohn, meinem Bruder und lieben Onkel 

In Liebe und Dankbarkeit 
Rosemarie Limbach 

Marc Limbach mit Mathis 

Plötzlich und unerwartet: Ein Riss im Leben. Du warst oft dein eigener, stiller Wegbegleiter  
und doch bist du fest in unseren Herzen verankert.  

Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle,  
die uns immer an dich erinnern werden.  

Kirche an der Sieg (KadS)
Adenauerplatz 8 - Tel.-Nr.: 02242/9080607

Gottesdienste sonntags, 11 Uhr
In der Kirche an der Sieg finden jeden 
Sonntag um 11 Uhr Gottesdienste 
unter dem Motto: „Begegnungen 
mit Gott und der Welt in Hennef“ 
statt. Herzliche Einladung dazu.
Einladung zum Mittagessen
Am 2. und 4. Sonntag im Monat lädt 
die KadS im Anschluss zum Gottes-

dienst zu einem gemeinsamen kos-
tenfreien Mittagessen ein.
Alles für die KadS
Sollte jemand über den Begriff 
„KadS“ stolpern, so geben wir hier 
die Auflösung: KadS ist ein Akronym 
und steht für die Anfangsbuchstaben 
unseres Namens - nämlich „Kirche 
an der Sieg“.

Kontaktmöglichkeiten
Auch wenn die Türen oft geschlossen 
sind, sind wir erreichbar und haben 
ein offenes Ohr. 
Dazu gerne die Telefon-Nummer 
02242/9080607 
nutzen oder 
die E-Mail-Adresse: 
info@kircheandersieg.de

Pilgern vor 
der Haustür 
Die evangelische Kirchengemeinde 
Hennef und Uckerath lädt am Sams-
tag, 26. September, zur diesjährigen 
Pilgerwanderung ein. Die Strecke 
führt 15 Kilometer rund um Much. 
Treffpunkt ist um 9:30 Uhr an der 
Christuskirche in Hennef, Bonner 
Straße / Ecke Beethovenstraße. Von 
dort geht es in Fahrgemeinschaften 
nach Much. Alternativ können Teil-
nehmende direkt den Startpunkt 
„Parkplatz an der Fatimakapelle“ 
anfahren. Beginn der Pilgerwande-
rung ist dort um 10:15 Uhr. 

Für wetterfeste Kleidung und Schuhe 
und Verpflegung sorgen die Teilneh-
menden selbst. 
Anmeldung und Information unter 
carola.juschka@ekir.de 

Musikprojekt 
für 6- bis 
10-jährige 
Kinder 
In der Christuskirche Hennef findet 
ein kostenfreies Musikprojekt für 
Kinder im Alter sechs bis zehn Jahre 
statt. Wir machen Musik mit bunten 
Musikröhren, den Boomwhackers. 
Mit den bunten Kunststoffröhren 
in unterschiedlichen Längen und 
damit unterschiedlichen Tonhöhen 
wird durch Anschlagen am Hand-
ballen oder Oberschenkel ein Ton 
erzeugt. Auch können die Röhren 
aneinandergeschlagen werden, so 
dass ein Intervall oder Akkorde ent-
stehen. Die Instrumente werden vor 
allem zur Liedbegleitung, aber auch 
für Melodien genutzt. 

Vier Termine im Zeitraum 8. Septem-
ber bis 6. Oktober (außer 22. Sep-
tember), dienstags 16 bis 16:45 Uhr. 
Anmeldung unter: 
charlotte.schaefer@ekir.de 
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Jubelkommunion in St. Johannes d. T. Uckerath 

Mit einem festlichen Gottesdienst 
hat die Pfarrgemeinde St. Johannes 
d. T. Uckerath am 9. August die dies-
jährige Jubelkommunion gefeiert. 
20 Jubilarinnen und Jubilare der 
Kommunionjahrgänge 1956, 1976, 
2001 und 2026 waren der Einladung 
des Ortsausschusses des Pfarrge-
meinderates gefolgt. 
Musikalisch gestaltet wurde der fest-
liche Einzug durch den Kirchenchor 
und den Chor „Cantate Domino“ 
unter der Leitung von F. Grothe mit 
dem Lied „Eingeladen zum Fest des 
Glaubens“. 
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes 
stand die Erinnerung an die erste 
Heilige Kommunion und an die Ver-
änderungen kirchlicher Feierformen 
in den vergangenen Jahrzehnten. 
Das Thema des Festgottesdienstes 
lautete „Mit Jesus in einem Boot“. 
Es griff die Erfahrung auf, dass der 

Glaube gerade in herausfordernden 
Zeiten Orientierung und Halt geben 
kann. 
Kaplan Justin Joseph leitete den 
Festgottesdienst und beschenkte 
alle Mitwirkenden und Besucherin-
nen und Besucher im Anschluss mit 
einer Süßigkeit. 
Nach dem Gottesdienst setzte sich 
die Feier im festlich eingedeckten 
Pfarrheim fort. Bei Umtrunk, Kaffee 
und Kuchen nutzten die Jubilarinnen 
und Jubilare mit ihren Familien die 
Gelegenheit zum Austausch. 
Viele Begegnungen machten deut-
lich, wie wertvoll das gemeinsame 
Erinnern war: Manche Teilnehmende 

hatten sich seit Jahren nicht gese-
hen, hatten Fotos ihrer Kommunion-
feiern mitgebracht und kamen bis in 
den Nachmittag hinein miteinander 
ins Gespräch. 
Der PGR-Ortsausschuss dankt Kap-
lan Justin Joseph für die Leitung des 
Festgottesdienstes, dem Kirchenchor 

und dem Chor „Cantate Domino“ 
für die musikalische Gestaltung so-
wie allen Helferinnen und Helfern, 
die dieses Fest der Begegnung mög-
lich gemacht haben. 
Für den Pfarrgemeinderat- Ortsaus-
schuss Uckerath
Elisabeth Pesch 
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Als Ex-Profi „Neustart“ bei den Amateuren
Ex-Profis im FCH05-Trikot (Teil 3)

(henmo) In diesem neuen Teil möch-
ten wir die Spieler vorstellen, die 
früher in „richtigen“ Stadien bei 
Profivereinen gespielt haben und 
dann als Verstärkungen zu Ama-
teurvereinen, wie wir es einer sind, 
dem FC Hennef 05, den „City Lions“, 
wechselten. 
Mit einer Ausnahme: Der Nigerianer 
Kinsley Onuegbu spielte als Amateur 
in der damaligen „FCH05-Zweiten“, 
die der Bezirksliga angehörte, wech-
selte und fand einen neuen Amateur-
verein in Rheinland-Pfalz und wurde 
da von einem Coach eines nieder-
sächsischen Profiklub entdeckt und 
begann eine Profilaufbahn. 
In alphabetischer Reihenfolge: 
Markus Dworrak: Im sauerländi-
schen Plettenberg geboren, spielte 
Markus als Jugendlicher beim RSV 
Meinerzhagen und RW Lüdenscheid, 
wechselte dann in die Domstadt am 
Rhein, spiele dort bei den Amateuren 
und kam in der Profimannschaft des 
1. FC Köln zu fünf Einsätzen in der 
1. Bundesliga und zu 18 Einsätzen 
in der 2. Bundesliga. Drei weitere 
Spiele in der 1. Bundesliga absol-
vierte er, der oft in seiner Karriere 
mit langwierigen Verletzungen zu 

kämpfen hatte, unter Trainer Jürgen 
Klopp beim 1. FSV Mainz. Auch in 
DFB-Pokalspielen kam er zu fünf 
Gesamteinsätzen. Markus kann 
sich getrost als Aufstiegs-Mann-
schaftsspieler bezeichnen. Stand er 
doch insgesamt in seiner Laufbahn, 
die er 2010 beendete, in vier Mann-
schaften (zweimal mit Köln und je 
einmal mit Energie Cottbus und 
Mainz), die den Aufstieg in die 1. 
BL schafften. In seiner Vita stehen 
zudem 64 Spiele, die er in der 2. BL 
absolvierte. Außer in den genannten 
Profivereinen stand er bei der SpVgg 
Greuther Fürth, dem FC RW Erfurt 
und Dynamo Dresden unter Vertrag. 
Außer beim FC Hennef 05, für den er 
in der MRL in vier Spielen mitwirkte, 
trug er Trikots von Germ. Dattenfeld, 
ASC 09 Dortmund, TuS Plettenberg 
und FC Bad Oeynhausen. 
Fabian Montabell: Der gebürtige 
Niedersache mit den zwei Staats-
bürgerschaften (der deutschen und 
der französischen) spielte als Junior 
dreimal in der U19 DFB-Auswahl, als 
späterer Profi in der 1. und in der 
3. Bundesliga und als Amateur u. a. 
bei den Sportfreunden Lotte, dem 
SV Berg.-Gladbach 09, FC RW Erfurt 

und dem SC Fortuna Köln. Für den 
FC Hennef 05 kam der Ex-Profi in 
28 MRL-Begegnungen zu Einsätzen. 
Seine Karriere beendete er 2022 und 
ist aktuell Trainer bei einem unter-
klassigen Verein im Fußballverband 
Mittelrhein.
Profibilanz: sechsmal 1. Bundesliga, 
viermal 3. Bundesliga und 1 DFB-
Pokalspiel.
Kinsley Onuegbu: Der Deutsch-
Nigerianer spielte in der Saison 
2005/06 in der 2. Mannschaft der 
TuRa Hennef, die seinerzeit Bezirks-
ligist war. Er ging dann nach Rhein-
land-Pfalz nach Idar-Oberstein. Hier 
wurde er bei einem Trainingslager 
der Braunschweiger Eintracht ent-
deckt und unter Vertrag genom-
men. Nach Braunschweig, damals 
3. Bundesliga, ging es dann bei 
weiteren deutschen Zweitligaklubs 
(SV Sandhausen, SpVgg Greuter 
Fürth und MSV Duisburg) weiter. 
Bei den „Zebras“ war er der abso-
lute Lieblingsspieler. Im Anschluss 
an die „Deutschland-Tour“ führte 
seine Fußballreise ins Ausland, erst 
nach Zypern (Nea Salamis Fama, 1. 
Liga), weiter nach Asien zu chinesi-
schen Zweitligavereinen wie Shaonxi 

Chang‘an Athletic, Xinjiang Tianshan 
Leopard, Qingdao Hainiu, Foshan 
Nanshi und Nanjing City.
Auszug aus seiner Profibilanz: 93-
mal 2. BL, 16 -mal 3. BL, 44-mal 1. 
Liga Zypern, 108-mal 2, Liga China, 
zehn DFB-Pokalspiele, drei Pokal-
spiele Zypern und zwei Pokalspiele 
China.
Frank Süs: Im Saarland mit dem 
Fußball als Jugendlicher ange-
fangen und als Profi beendete er 
seine Laufbahn Anfang Juni 1998 
im Spiel der 2. BL gegen den SC 
Freiburg. Nach seiner Profikarriere 
spielte er noch einige Spielzeiten 
bei Amateurclubs und übernahm 
dann Trainer- und Co-Trainerposten. 
Unter dem damaligen Hennefer Trai-
ner Sascha Glatzel und Fatih Özyurt 
assistierte er ab 2016/17 bis Okt. 
2024. In seiner aktive Fußballzeit 
spielte er für die Zweite des 1. FC 
Kaiserslautern, für die SG Watten-
scheid 09, für den SC Fortuna Köln, 
für die Eintracht aus Trier und für 
Hertha BSC Berlin sowie für einige 
Teams im FVM. Gegenspieler waren 
u. a. Michael Ballack, Ulf Kirsten, 
Matthias Sammer oder Olaf Thon. 
Mit dem Vater von Leroy Sané, Su-
leyman, spielte er gemeinsam in 
Wattenscheid, einem Stadtteil von 
Bochum.
Seine Gesamt-Bilanz: 32 Zweitliga-, 
neun DFB-Pokal-, 169 RL-West-Süd-
west- und Nord- und 192 OL-Süd-
west- und Nordrhein-Spiele.
Hermann-Josef Werres: Portrait sie-
he unter Teil 2 dieser Serie.
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Erst „City Lion“, dann in das Profi-Rampenlicht gerückt
Teil 4: Sie spielten beim FCH05 und wurden Profi

(henmo) Erst gute Ausbildungen in 
Hennef im Nachwuchsbereich und 
bei den Seniorenerfahren und der 
Weg war für den Profifußball ge-
ebnet. Auflisten in diesem Teil Nr. 
4 wollen wir die Spieler, die es ge-
schafft haben, sich einen Platz in 
oberen deutschen oder ausländi-
schen Fußball-Ligen zu erkämpfen. 
Teilweise sind einige aber nicht mehr 
als Profis im Einsatz und spielen wie-
der als Amateure.
Mit diesem Teil beenden wir die Serie 
„Hennefer Amateure und Profis“.
In alphabetischer Reihenfolge: (* 
aktuell als Profispieler aktiv)
*Alessandro Blazic: Spielte bei 
uns in Juniorenteams, bevor er zur 
BL-Nachwuchs-Abt. des 1. FC Köln 
ging. Bei den Geißböcken spielte er 
in der U19 und kam zudem zu fünf 
DFB-Juniorennational-Mannschafts-
Einsätzen. Als Spieler mit zwei Na-
tionalitätszugehörigkeiten (Deutsch 
und Slowenien) absolvierte er anschl. 
zwei U-Länderspiele für den kleinen 
Staat zwischen Österreich und Kroa-
tien liegend. Bei den Domstädtern 
kam er in 20 RL-Spielen der „Zwei-
ten“ als Torwart zum Einsatz. Weil 
er keinen Vertrag als Profi beim FCK 
bekam, wechselte er nach Spanien 
zu Hércules Alicante.
Spiele als Profi: zehn Begegnungen 
in der 3. Spanischen Liga.
Joseph „Jupp“ Boyamba: Sechs 
Jahe spielte er bei den Hennefer Ju-
nioren, ehe ihn sein Weg nach Duis-
burg zum MSV führte. Weiter ging 
es in den Ruhrpott zu Schalke, Dort-
mund und Wattenscheid. Für eine 
kurze Zeit wurde er, der Junge mit 
kongolesischen (Vater) und franzö-
sischen (Mutter) Wurzeln, zum BSV 
Rheden nach Niedersachsen verlie-
hen. Dann verlagerte sich seine Lauf-
bahn in das südliche Deutschlang. 
Erst zum SV Waldhof Mannheim, 
dann zu den Löwen des TSV 1860 
München. Über den saarländischen 
SV Elversberg kam er wieder in den 
Westen zurück, zu RW Essen, und 
spielt aktuell in dieser Saison in der 
Regionalliga Nord bei Borussia Dort-
munds U23.
Seine Bilanz: 25 Spiele in der 2. BL, 

117 Spiele in der 3. BL, vier DFB-
Pokalspiele, 165 Regionalliga-Spiele 
sowie fünf U19 Youth League, u. a. 
auch mit dem/einen ehemaligen 
Hennefer Spieler Jannik Stoffels 
gegen Chelsea FC.
Eren Cakir: War bei uns in der U17, 
ehe sein Weg ihn über Köln in die 
Türkei führte. Hier begann der bei 
Gaziantep FK, es folgte dann der 
Menemen FK, dann wieder zurück 
nach Gaziantep und heute aktuell 
beim Viertligisten Söke 1970 SK.
Seine Bilanz: vier Spiele in der 2. 
Liga, 20 Spiele in der 3. Liga und 
drei Spiele im türkischen Pokal.
Ernesto-José „Tico“ Carratala-Ji-
ménez: Der Deutsch-Kubaner in Hal-
le/Saale geboren absolvierte für den 
FC Hennef 05 insgesamt 28 MRL-
Spiele und spielte, bevor an die Sieg 
kam, bei Viktoria Köln und kam dort 
in zwei Drittligaspielen zum Einsatz. 
Überwiegend spielte er jedoch in der 
2. Mannschaft (MRL) der Kölner. Er 
folgte dem Ruf eines ausländischen 
Erstligisten, und zwar zum FC Victo-
ria Rosport nach Luxemburg. Dann 
kam er wieder zurück nach Deutsch-
land zum Nordost-Regionalvertreter 
FC Hertha Zehlendorf-Berlin, dem Ju-
gendclub von Pierre Littbarski. Ak-
tuell ab dieser Saison schnürt er die 
Fußballschuhe für den niederrheini-
schen Oberligisten SF Baumberge.
Seine Bilanz als ehem. Profi: 76 Erst-
liga- und sechs Landespokalspiele im 
Fürstentum Luxemburg sowie zwei 
Spiele in der 3. BL für Viktoria Köln.
*Arjanit Fazlija: Der junge, in der 
Domstadt geborene kosovarische 
Spieler war Hennefer Junior in der 
Zeit vom 2019 bis 2022 und ging 
dann zu Bayer 04 Leverkusen. Spie-
ler-Scouts wurden auf ihn aufmerk-
sam und holten ihn nach Bayern zur 
SpVgg Fürth 2 in die Regionalliga, 
wo er in 46 Spielen mitwirken durfte. 
Aber auch dem Fußballverband Ko-
sovas fiel er auf und stand in zehn 
U21-Internationalen Auswahlspie-
len. Zu Beginn der neuen Saison 
2026/27 bekam er einen Profiver-
trag beim Erstligisten FC Prishtina 
im Kosovo.
Rudolf-Karl Gonzales-Vass: In 

Santa Domingo wurde der deutsch-
dominikanische Spieler geboren 
und war u. a. im Jugendbereich bei 
TuRa Hennef und beim FC Hennef 
05. Ging dann früh nach Bayer 04 
Leverkusens-Nachwuchs. Während 
dieser Zeit spielte er in der Jun.-BL 
und kam zudem zu vier DFB-Junio-
ren-Auswahlspielen und erhielt zwei 
UEFA Youth League Einsätze. Im Se-
niorenbereich absolvierte er knapp 
unter 70 Regionalliga-(Nord, West 
und Nordost) Spiele und knapp über 
80 MRL-Spiele für unterschiedliche 
Vereine. Aktuell spielt er beim MRL-
Vertreter SV Eintracht Hohkeppel. 
Für den FC St. Pauli II, TuS Koblenz, 
ZFC Meuselwitz und den Bonner SC 
spielte er bei den Senioren, für sein 
karibisches Geburtsland, die Domi-
nikanische Republik, absolvierte er 
sieben Länderspiele. Als Profi stand 
der Hennefer Ex-Juniorenspieler 
in Luxemburg bei US Mondorf Le-
Blains unter Vertrag.
Profi-Bilanz: sieben Länderspiele, 
acht Spiele in der 1. Liga Luxemburg 
und ein Pokalspiel in dem kleinen 
BeNeLux-Land.
Sebastian Grech: Besitzt die malte-
sische Staatsbürgerschaft und spielte 
als Junior bei den „City Lions“ und 
bei Vereinen in Köln. Für die malte-
sische Junioren-Auswahl kam er zu 
einigen Einsätzen. Von Deutschland 
ging er dann auf die Mittelmeerin-
sel und hatte Verträge bei Erst- und 
Zweitligisten (Sliema Wanderers, 
Sangwan FC, Tarien Rainbows und 
Zurreq FC) auf Malta. Ab dieser Sai-

son ist er ohne Verein.
Profibilanz: drei Spiele in der 1. Liga, 
47 Spiele in der 2. Liga und drei Spie-
le im maltesischen Fußball-Pokal.
*Yoshiaki Kikuchi: Der quirlige Ja-
paner wurde bei den „City Lions“ 
in 25 MRL-Spielen eingesetzt. Er 
folgte einem Angebot aus Portugal 
und ging dann zum Zweitligisten 
Leixoes. Auf der iberischen Halb-
insel kam er aber nicht richtig zum 
Zug und wurde zu drei Viertligisten 
(GD Braganca, CF Estrela Amadora 
und AC Casto Daire) ausgeliehen 
und wechselte nach Finnland. Hier 
kam der MF-Spieler besser zurecht 
und spielt derzeit in deren 2. Liga 
(bei Jippo Joensuu) und war in der 
3. Fußball-Liga bei IF Gnistan unter 
Vertrag.
Die Profibilanz: ein Spiel in der 2. 
portugiesischen Liga, 89 Spiele in 
der finnischen 2. Liga und vier Spiele 
im Suomen-Cup. 
*David Kubatta: Der Ex-Hennefer 
Juniorenspieler spielt aktuell in der 
1. Liga des Alpenstaat Österreich bei 
WSG Tirol. Seine Profikarriere be-
gann jedoch in Deutschland in der 
3. Bundesliga bei der rechtsrheini-
schen Viktoria Köln aus dem Stadtteil 
Höhenberg und ging dann weiter in 
Sachsen bei Dynamo Dresden. 
Seine Profibilanz: 27 Spiele in der 1. 
Liga Österreich und zwei Pokalspiele 
um den Landespokal, 29 Spiele (14 
für Dresden und 15 für Vikt. Köln) in 
der 3. Bundesliga.
Emma Marie Lattus: Die in Dar es 
Saalam in Tansania geborene, junge 
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Spielerin spielte in Jugendteams (nur 
mit Jungen) einige Spielzeiten beim 
FC Hennef 05, ehe es dann nach 
Köln zum 1. FC Köln ging. Hier absol-
vierte sie, wie auch dann später bei 
Borussia Mönchengladbach, Spiele 
in der 2. BL der Frauen. Ab der Saison 
2026/27 beendete sie (vorläufig) aus 
gesundheitlichen Gründen ihre Kar-
riere. Als sie noch in Hennef spielte, 
wurde sie auch zweifache DFB-Ju-
nioren-Auswahlspielerin.
Ihre Bilanz als Vertragsspielerin: 
27 Spiele (davon 20 für Köln und 
sieben für M-Gladbach) in der 2. BL 
der Frauen.
*Lars Lokosch: Der Bad Honnefer 
Mittelstürmer spielte in der Zeit von 
2008 bis 2015 in der FCH05-Jugend 
und kam in seinem letzten Junioren-
jahr auch zu zwei Einsätzen in der 
damaligen Bezirksliga-Mannschaft. 
Dann begann der Wechsel, erst zu 
deutschen, dann zu schottischen 
und wieder zurück zu deutschen 
Vereinen. Die namhaften deutschen 
Klubs waren u. a. Fortuna Köln, SV 
Rödinghausen, TV Herkenrath und 
Bonner SC (alles Regionalligisten). 
Es folgten dann die Auslandsstatio-
nen beim Livingston FC (1. Liga) und 
Raith Rovers FC (2. Liga) in Schott-
land. Nach diesen gesammelten 
Auslandserfahrungen unterschrieb 
er Verträge bei den westfälischen 
Vereinen SV Verl (3. BL), Preußen 
Münster (2. BL) beim FSV Zwickau/
Sachsen in der 3. Bundesliga und ab 
der Saison 2026/27 beim FC Ingol-
stadt/Oberbayern (3. BL).
Profibilanz: vier Spiele in der 1. Liga 
und sieben Spiele in der 2. Liga 
in Schottland sowie ein Spiel im 
Schottischen Pokal, 23 Spiele in der 
2. Bundesliga und 112 Spiele in der 
3. BL. In verschiedenen deutschen 
Regionalligen kann er auf 112 Spiele 
zurückblicken.
*Jasper Löffelsend: Ab dieser neu-
en laufenden Saison (pausiert aber 
durch einen Kreuzbandriss) spielt der 
ehemalige Hennefer (zwei MRL-Spie-
le) als Profi bei dem Kölner Südstadt-
club Fortuna Köln. Bevor er einen 
Vertrag in der Rheinstadt unter-
schrieb, gehörte der Abwehrspieler 
zum Kader des polnischen Zweitligis-
ten LKS Lodz. In seiner Amateurzeit 
war er u. a. (außer in Hennef) beim 
TV Herkenrath, dem im Niederrhein 
ansässigen SV Straelen, dem Bonner 

SC und dem FC Wegberg-Beeck. Als 
Student ging Jasper in die Vereinig-
ten Staaten von Amerika und absol-
vierte Spiele in einem College-Team 
in Pennsylvania bei den Pittsburgh 
Panthers. Wurde dann MSL-Profi (1. 
Liga Major League Soccer) bei den 
Colorado Rapids (Colorado), bei Real 
Salt Lake City (Utah) und beim San 
Diego FC (Kalifornien). 
Seine Profibilanz in Europa und den 
USA: 33 Spiele in der 1. Polnischen 
Liga, 81 Spiele in der MSL und 36 
Spiele in der College League.
Luca Ramon de Meester de Til-
bourg: In Hennef geboren, Staats-
bürgerschaften von Deutschland 
und den Philippinen, begann beim 
FC Hennef mit dem Fußball im Ju-
gendbereich. Weiterer Weg dann 
zum 1. FC und zur Viktoria nach 
Köln in deren Nachwuchs-Abteilun-
gen. Bei der Viktoria erhielt er als 
Senior einen Profivertrag und war 
in Drittliga-Spielen im Einsatz. Ab 
der Saison 2026/29 spielt er beim 
süddeutschen Regionalligaklub SV 
Sandhausen.
Profibilanz: 30 Drittligaeinsätze und 
ein DFB-Pokalspiel.
*Suheyel Najar: Ausgestattet 
mit der Doppelstaatsbürgerschaft 
Deutsch/Tunesien, in Deutschland 
geboren, spielte in seiner kurzen 
Zeit vom FC Hennef 05 16-mal im 
damaligen MRL-Team von Sascha 
Glatzel. Ein wahrer „Wandervogel“, 
der schon bei diversen Amateurver-
einen (FC Bergheim, FC BW Friesdorf, 
SV Berg.-Gladbach 09, TV Herken-
rath und dem Bonner SC ) in der MRL 
(in 106 Spielen) und Regionalliga (in 
93 Spielen) auf Einsätze zurückbli-
cken kann. Fortuna Köln und der 
SV Wehen-Wiesbaden waren seine 
Profiklubs.
Profibilanz: 37 Spiele in der 3. Bun-
desliga und zwei DFB-Pokalspiele.
Fabian Rüth: Als ehemaliger Hen-
nefer Juniorenspieler stand er in 
einem Profi-Spiel für RW Essen auf 
dem Platz. Aktuell ab dieser Spiel-
zeit spielt er beim West-Regional-
ligaverein SV Rödinghausen, unweit 
von Bielefeld im Kreis Herford in 
Ostwestfalen. In seiner bisherigen 
Laufbahn stand er in etwas mehr als 
110 RL-Spielen. Als er bei den Junio-
ren von Bayer 04 Leverkusen spielte, 
vertrat er u. a. in sechs UEFA Young 
League-Spielen die Farben der Che-

miestadt am Rhein. 
Profieinsätze: ein Spiel in der 3. BL 
und ein Spiel im DFB-Pokal. 
*Georg Strauch: Der Ex-Hennefer 
05er Juniorenspieler ging von der 
Sieg als Jugendspieler nach Köln. 
Erst zum 1. FC und dann zu dem 
Südstadtclub. Absolvierte für die 
2. Mannschaft des FC 119 Spiele 
und für die Fortunen 29 Spiele, also 
knapp unter 150 Spiele in der 4. 
Liga. Ab dieser Spielzeit (2026/27) 
erhielt er einen Vertrag bei der SC 
Fortuna.
Seine Bilanz von bisher zwei Dritt-
liga-Spielen wird er sicher noch 
ausbauen.
*Ertugul Tuysuz: Aktuell spielt der 
ehem. Jugend- und als MRL-Spie-
ler (drei Spiele) beim FC Hennef 05, 
mit der deutschen und türkischen 
Staatsbürgerschaft ausgestattet, in 
der 3. Türkischen Liga bei Kirklare-
lispor. Von Hennef ging der MF-Ak-
teur zum VfL Alfter (fünf MRL-Spiele) 
weiter nach Österreich und spielte 
dort in der Wiener Stadtliga beim SC 
Ostbahn XI und in der RL Ost (54 
Spiele) beim Wiener FC Mauerwerk. 
Profibilanz: 15 Spiele 3. Liga in der 
Türkei.
*Meiko Wäschenbach: Von 2013 
bis 2019 spielte der Siegerländer 
aus Kirchen bei unseren Junioren 
des FC Hennef 05 ehe es weiter in 
den Nachwuchsbereich der Kölner 
„Jung-Geißböcke“, dann in deren 

Amateurmannschaft und zum ba-
dischen Karlsruher SC ging. Seit 
Beginn der neuen Saison 2026/27 
hat er einen Zwei-Jahres-Vertrag 
bei der Alemannia in der Kaiserstadt 
Aachen.
Profi-Bilanz: 13 Spiele in der 2. BL 
für den Karlsruher SC, zwei Spiele 
in der 3. BL für Alemannia Aachen, 
37 RL-Spiele für 1. FC Köln 2, zwei 
UEFA-Youth League-Spiele und fünf 
U-18 DFB-Jun. Länderspiele.
Sertan Yigenoglu: Von den Geiß-
bock-Junioren kam der in Eitorf ge-
borene türkischstammende Spieler 
zum FC Hennef 05 in die Regional-
liga zum damaligen Trainer Marco 
Bäumer und bestritt 17 Spiele. Dann 
zog es den Verteidiger nach Bayern, 
wo er beim TSV 1860 München in 
der 2. RL-Mannschaft und in der 2. 
BL zum Einsatz kam. Von den „Lö-
wen“ ging es dann nach Hessen 
zum SV Wehen Wiesbaden in die 3. 
Bundesliga. Anschl. bekam Sertan 
Veträge in türkischen Vereinen der 
dortigen 3. Liga. Danach kehrte er 
wieder nach Deutschland, zum FC 
Hennef 05 in die MRL zurück. Ak-
tuell spielt er bei den Sportfreunden 
Baumberg in der niederrheinischen 
Oberliga.
Die Profibilanz: 13 Spiele in der 
2. BL, neun Spiele in der 3. BL, 54 
Spiele in der 3. Liga der Türkei und 
je zwei Spiele im DFB- und dem tür-
kischen Pokal.
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Turniersieg für das Teixeira-Team -  
Finale gegen Ligakonkurrenten gewonnen
FC Hennef 05 - FSV Neunkirchen-Seelscheid 4:2 (0:0) n. E.

(henmo) Bei der 4. Ausgabe des 
„Gut Landscheid Cup“ konnte sich 
unsere Mannschaft als viertes Team 
dieser Turnierreihe des VfR Hangelar 
in die Siegerliste eintragen. Der Aus-

richter war der erste Gewinner im 
Jahr 2023. Es folge dann ein Jahr 
später der TuS Oberpleis. Leider ist 
der Vorjahressieger nicht bekannt.
Im Halbfinalspiel am Freitagabend 

vor einer Woche setzten sich die 
„City Lions“ deutlich mir einem 
6:0 (3:0) über die Heimmannschaft, 
die in der Bezirksliga spielt, durch. 
Der Klassenunterschied zwischen 
der Mittelrhein- und der Bezirksliga 
war über die 90 Minuten deutlich 
sichtbar. Torschützen waren: Monir 
Hassan (15.), Philipp Köhl (17.), 
Saim Delkic (23.), Matthias Wybie-
rek (50.), Ansgar Pflüger (54.) und 
Jan Lucas Mowitz (75.).
Der MRL-Aufsteiger Neunkirchen-
Seelscheid gewann das andere 
Halbfinalspiel gegen TuS Buisdorf 
und war daher am vergangenen 
Sonntagnachmittag der Finalgeg-
ner. Über weite Strecken bestimmte 
unsere junge Mannschaft das Ge-
schehen. Dadurch ergaben sich zahl-
reiche Tormöglichkeiten, vor allem 
vorgetragen über die Außenbahnen. 
Doch die scharfen Hereingaben fan-
den keine Abnehmer. Aufgrund der 
stabil stehenden Abwehrreihe kam 
Neunkirchen-Seelscheid zu keiner 
nennenswerten Chance. Da unsere 

etlichen Angriffe nicht zählbares an 
Toren brachten, musste ein Elfme-
terschießen um den Turniersieg ent-
scheiden. Unsere Schützen Delkic, Li-
nus Daus, Köhl und Boubaca Kouyata 
bewiesen Nervenstärke und trafen. 
Großen Anteil an diesem gut dotier-
ten Turniersieg hatte aber auch unser 
junge Torhüter Jul Amin Bouakran, 
der zwei Schüsse der gegnerischen 
Schützen halten konnte.
Gratulation an das siegreiche Team!

Ankündigungen
Am Sonntag, 23. August, steht 
dann das erste Saisonpflichtspiel 
in der 1. FVM-Pokalrunde beim 
MSV Bonn an. Anstoß: 15 Uhr auf 
dem Sportplatz Hohe Straße in 
53119 Bonn-Tannenbusch.
Am Sonntag, 30. August, ist der 
MRL-Saisonauftakt. Auswärts 
müssen die „City Lions“ beim FC 
Hürth um 15:15 Uhr auf dem 
Sportgelände im Schulzentrum, 
Sudetenstraße 35 in 50354 
Hürth antreten.
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Gemeinsam mehr Schwimmangebote schaffen
Die Schwimmabteilung des HTV sucht Verstärkung

SCU-Clubheim macht sich für neue Saison frisch
Ältestenrat stiftet neue Markise

in 48 Farben

STOFFE  GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Beratung • Aufmaß • Montage

Professioneller Insektenschutz nach Maß

Ein so vielseitiges Schwimman-
gebot für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene wäre ohne den Einsatz 
engagierter Menschen im Hennefer 
TV nicht möglich. Besonders beim 
Anfängerschwimmen sind viele 
helfende Hände gefragt, um jedem 
Kind die nötige Aufmerksamkeit und 
Unterstützung zu geben.
Gesucht werden Jugendliche und Er-
wachsene, die Spaß am Schwimm-
sport haben, gerne mit Kindern und 
Jugendlichen arbeiten und ihre Be-
geisterung und Erfahrungen weiter-
geben möchten. Ob mit oder ohne 
Erfahrung im Anleiten von Gruppen 

- jede Unterstützung ist herzlich 
willkommen.
Nach den Herbstferien gibt es 
außerdem gute Nachrichten: Die 
Schwimmhalle der Sportschule in 
Hennef soll nach der längeren Sa-
nierung wieder öffnen.
Vor allem im Anfängerschwimmen 
und Breitensportschwimmen für Kin-
der entstehen dadurch zusätzliche 
Angebote. Damit diese neuen Was-
serzeiten und auch unsere bestehen-
den Schwimmstunden in Uckerath 
langfristig stattfinden können, freu-
en wir uns über jede Unterstützung 
- ob als Übungsleiter:in oder als 

helfende Hand im und am Wasser. 
Du hast Interesse und möchtest 
Teil unseres Teams werden? Dann 
schreib uns gerne eine E-Mail an 

ehrenamt@hennefertv.de.
Winterberg, Franz Alfter, Bernd Jung-
kunz, Michael Schriever, Georg Fox, 
Reiner Altmaier, Marc Schriever

Während sich die Fußballerinnen und 
Fußballer des SCU auf die kommen-
de Saison vorbereiten, muss sich das 
vereinseigene Clubheim ebenfalls 
auf die neue Saison einstellen. Das 
Clubheim feiert nächstes Jahr seinen 
30. Geburtstag. Da sind einige Reno-
vierungsarbeiten fällig, die vom stell-
vertretenden Abteilungsvorsitzenden 
Ralf Weber koordiniert und umge-
setzt werden. Bisher standen hier 
Maßnahmen an den Duschanlagen 
im Vordergrund. Es soll aber noch 
weitergehen und der SC Uckerath 
ist zusammen mit der Stadt Hennef 
auf der Suche nach Finanzierungs- 
und Fördermittelunterstützung. Am 

Samstag, 22. August, gibt es noch 
einen großen Arbeitstag um die An-
lage in Form für den Saisonstart am 
darauf folgenden Wochenende zu 
bringen.
Der Ältestenrat des SCU unterstützt 
diese Arbeiten. Die Mitglieder ste-
hen als große Fans des SCU selbst 
häufig vorm SCU-Büdchen und da 
ist sowohl bei Sonne als auch bei 
Regen der Schutz von oben durch 
eine Markise eine wichtige Sache. 
Selbstverständlich dabei ist natür-
lich, dass Ältestenratsvorsitzender 
Bubi Rockstroh eine Markise in den 
Vereinsfarben Blau und Weiß orderte 
und nun stolz präsentieren konnte. 

Der SCU bedankt sich für dieses 
tolle Engagement bei den Mitglie-
dern des Ältestenrates. Das Büdchen 
ist bei nahezu allen Spieltagen der 
Nachwuchs- und Seniorenteams ge-
öffnet und freut sich auf zahlreiche 
Besucher.
Die Pflichtspielsaison startet für un-
sere erste Mannschaft am Sonntag, 

23. August, mit dem Kreispokalspiel 
in Happerschoß, die dritte Mann-
schaft hat bereits am Mittwoch, 
26. August, um 19:30 Uhr den SV 
Höhe zum Meisterschaftsauftakt zu 
Gast. Am 30. August starten dann 
alle drei Seniorenmannschaften in 
die neue Saison in der Bubi-Gilgen-
Arena.
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Marco Vester  
bleibt Vereinsmeister
Tischtennisclub DJK Hennef  
kührt Vereinsmeister

Bei den diesjährigen Vereinsmeis-
terschaften der Erwachsenen ver-
zeichnete der TTC DJK Hennef eine 
Rekordbeteiligung. Trotz tropischer 
Temperaturen fanden knapp 45 
Spielerinnen und Spieler den Weg 
in die Sporthalle in der Wehrstraße, 
um auch in 2026 ihren Vereinsmeis-
ter zu küren. Marco Vester konnte 
seinen Titel aus dem Vorjahr durch 
einen souveränen 3:1-Sieg gegen 
Stefan Rössel verteidigen. Platz 3 Pfenningsberg, Rössel, Vester, König

ging an Waldemar König und Jan 
Pfenningsberg.
Vereinsmeister Erwachsenen-B wur-
de Thomas Tölle, Vereinsmeister in 
der C-Klasse Thomas Krämer. Ein 
toller Turniertag endete bei gemüt-
lichem Miteinander.

In zwei Wochen startet die neue 
Landesligasaison. Zuschauer 
sind willkommen. (5. September,  
18:30 Uhr, Wehrstraße 80)

Neue Tischtennis-Trainingsgruppe für Jugendliche
Neue Jugend-Trainingsgruppe - bist du dabei?

Du bist 7 Jahre oder älter und hast 
Lust auf Sport, Spaß und ein star-
kes Team? Dann komm zu uns zum 
SSV Happerschoß 1928/46 e. V. und 
probiere Tischtennis aus! Tischtennis 
macht nicht nur richtig Spaß, son-
dern trainiert ganz nebenbei Reak-
tion, Konzentration, Koordination, 
Beweglichkeit und Fitness. 
Aber bei uns geht es um mehr als 
nur den Sport an der Platte: Gemein-
schaft wird bei uns großgeschrieben. 

euch gerne bei unseren Ansprech-
personen:
Hans Schramm: +49 171 2289645
Dirk Scheidmann: +49 172 5107506
Nico Sinzig: +49 1573 5131188
Niklas Pützstück: +49 172 1858533
Schläger schnappen, Sportschuhe an 
und rein ins Training!
Vielleicht ist Tischtennis genau dein 
Sport. Und vielleicht wartet bei uns 
schon dein neues Team auf dich.
Wir freuen uns auf dich.
Neue #SSVHapperschoß #Tischten-
nis #Jugendtraining #NachwuchsGe-
sucht #Happerschoß #Tischtennis-
Jugend #SportFürKinder #Teamgeist

Gemeinsam trainieren, lachen, sich 
gegenseitig anfeuern und Erfolge 
feiern - bei uns kannst du neue 
Freunde kennenlernen und Teil eines 
Teams werden. Auch außerhalb des 
Trainings gibt es einiges zu erleben:
•	 Vereinsmeisterschaften
•	 Grillfeste und gemeinsame Ak-

tionen
•	 Besuche von Bundesliga-Spielen
•	 Jugendaustausch mit anderen 

Vereinen

•	 Vereins- und Jugendveranstal-
tungen

... und vieles mehr!
Egal, ob du noch nie einen Tischten-
nisschläger in der Hand hattest oder 
schon erste Erfahrungen mitbringst 
- alle Kinder und Jugendlichen ab 
7 Jahren sind herzlich willkommen! 
Komm vorbei und probiere es ein-
fach aus!
Wo: Turnhalle Happerschoß, 
Am schmalen Patt
Wann: Dienstags von 18 bis  
19:30 Uhr, donnerstags von 17 bis 
18:30 Uhr
Fragen oder Interesse? Meldet 

SCU Reserve unterliegt 
dem TuS Buisdorf II mit 0:1
Leistung für die Kreisliga A  
muss noch verbessert werden

(bk) Uckerath. Am Ende der vergan-
genen Saison war der Aufstieg ge-
schafft. Nun winkt für die Herren II 
des SC Uckerath die Kreisliga A. Doch 
in dem Freundschaftspiel gegen die 
Herren II des TuS Buisdorf konnte die 
Mannschaft noch nicht überzeugen. 
Buisdorf wird in der kommenden 
Saison in der Kreisliga B spielen. Für 
den Gastgeber blieben in der Bubi-

Gilgen-Arena Tore aus. Derweil konn-
te Buisdorf in der 23. Minute durch 
Diego Mejia Sims mit 1:0 in Führung 
gehen. Dies war dann auch das ein-
zige Tor in diesem Spiel, sodass die 
Gäste als Sieger nach Hause fahren 
konnten. Für den SCU bedeutet die-
se Niederlage, dass eine Leistungs-
steigerung kommen muss, um in der 
Kreisliga A bestehen zu können.
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Anzeige

Zeit sich zu bewegen!
Finden Sie Ihren Ausgleich zum stressigen Alltag

Die Tage werden wieder kürzer, das 
Wetter wird wieder regnerischer.
Jetzt ist der Zeitpunkt gekommen, 
sich ein Hobby zu suchen, das drin-
nen praktiziert wird.
Das Team der ADTV-Tanzschule 
Breuer unterstützt Sie gerne da-
bei. Im September stehen wieder 
viele neue Tanzkurse auf dem Pro-
gramm, die Sie sich nicht entgehen 
lassen sollten.
Mit SenYoga und Agilando (Se-
niorentanzkurs) können Sie sehr 
effektiv die körperliche Fitness und 
Mobilität verbessern.
Für eine bessere Koordination und 
viel Spaß besuchen Sie gerne einen 
LineDance-Kurs.
In unseren Paartanzkursen finden 
Sie eine vielseitige Auswahl an Tän-

zen, die Sie zu zweit erlernen kön-
nen; die klassischen Standardtänze, 
unterschiedliche lateinamerikanische 
Tänze und selbstverständlich darf der 
obligatorische Discofox nicht fehlen.
Aber auch junge Menschen brauchen 
Abwechslung im stressigen Alltag, um 
den hohen Anforderungen gerecht zu 
werden. Im Angebot der ADTV-Tanz-
schulen Breuer findet sich neben Kin-
dertanzen und Kinderballett auch 
HipHop, K-Pop und vieles mehr.
Das komplette Kursprogramm und 
alle Informationen finden Sie auf 
www.tanzbreuer.de. Sie werden 
sehen, es ist für jeden das richtige 
Angebot dabei.
Wenn Sie Fragen haben, beraten die 
Tanzschul-Mitarbeiter Sie gerne auch 
in einem persönlichen Gespräch.

Das Team der ADTV-Tanzschulen 
Breuer freut sich auf Sie!
ADTV-Tanzschule Breuer 
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef, 
hennef@tanzbreuer.de, 

02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf, 
troisdorf@tanzbreuer.de, 
02241 75361
www.tanzbreuer.de

TV Rott nutzt die 2. Halbzeit zum Sieg
Im Freundschaftsspiel gegen SV GW Mühleip setzt sich der TV Rott auf eigenem Platz 
am Ende mit 4:1 durch

(bk) Rott. In der Vorbereitungsphase 
auf die kommende Spielzeit in der 
Kreisliga C hatte der TV Rott den SV 
GW Mühleip zu Gast. Beide Mann-
schaften treten in der Kreisliga C 
an. Rott konnte durch ein Tor von 
Luke Wübbe in der 11. Minute mit 
1:0 in Führung gehen. Doch diese 
Führung hielt nicht lange. Cornelius 
Domscheid glich für die Gäste in der 
19. Minute zum 1:1 aus. Mit diesem 

Spielstand ging es in die Halbzeit-
pause. Nach Wiederanpfiff wech-
selten beide Mannschaften in der 
46. Minute jeweils zehn Spieler aus, 
sodass annähernd zwei neue Mann-
schaften auf dem Spielfeld standen. 
Rott hatte dabei anscheinend das 
bessere Händchen gehabt, denn der 
Gastgeber erspielte sich zunehmend 
die besseren Chancen. Eine davon 
nutzte Luca Zambito in der 49. 

Minute und holte die 
anfängliche Führung 
wieder zurück. Dustin 
Müller sorgte dann für 
die Entscheidung die-
ses Spiels. Er überwand 
den Gästekeeper in der 
52. Minute und kurz 
darauf auch nochmals 
in der 55. Minute. Diese 4:1-Füh-
rung brachte der TV Rott über die 

Zeit und siegte mit einem drei-To-
re-Vorsprung.
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Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
im rechtsrheinischen Rhein-Sieg-
Kreis
Zentrale Ruf-Nummer 
02241/234-000
Zahnärztlicher Notdienst
Der aktuelle zahnärztliche Notdienst 
für den Bereich Hennef, Ruppichte-
roth, Eitorf und Windeck ist zu er-
fragen unter 0180/5986700
Tierärztlicher Notdienst
kann über Anrufbeantworter beim 
Haustierarzt abgefragt werden
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de 
Polizei-Dienststelle Hennef
02241/541-3521
Ordnungsamt Hennef
02242/888588
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest 
9.30 bis 13 Uhr
02241/97 999 7
Amt für Kinder, Jugend 
und Familie
Im Notfall kann man das Amt für 
Kinder, Jugend und Familie über die 
Polizei Hennef rund um die Uhr errei-
chen. Die Tagesbereitschaft erreicht 
man unter 02242/888550
Frauen helfen Frauen e.V.
Beethovenstraße 17
(zwischen Meys-Fabrik und Feuer-
wehr)
53773 Hennef
Tel: 02242/84519
Mobil: 01573/8286798
info@fhf-hennef.de

Freitag, 21. August 
	 Stallberg Apotheke
	 Zeithstraße 311, 53721 Siegburg, 02241 385980
Samstag, 22. August 
	 Löwen-Apotheke
	 Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243 2894
Sonntag, 23. August 
	 Holtkamp Apotheke Bonner Straße
	 Bonner Straße 81, 53757 Sankt Augustin, 02241 932130
Montag, 24. August 
	 Guten Tag Apotheke Bonn Pützchen
	 Am Weidenbach 31, 53229 Bonn, 0228 9261680
Dienstag, 25. August 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243 6177
Mittwoch, 26. August 
	 Stallberg Apotheke
	 Zeithstraße 311, 53721 Siegburg, 02241 385980

Donnerstag, 27. August 
	 St. Rochus Apotheke
	 Hauptstraße 53-55, 53721 Siegburg, 02241 381855
Freitag, 28. August 
	 Kaiser-Apotheke
	 Kaiserstraße 71, 53721 Siegburg, 02241 50528
Samstag, 29. August 
	 Marien Apotheke
	 Bonner Straße 81, 53773 Hennef, 02242 2714
Sonntag, 30. August 
	 Thomasberg Apotheke
	 Siebengebirgsstraße 59, 53639 Königswinter, 02244 6919
(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Alle Angaben ohne Gewähr

www.fhf-hennef.de
Als konfessionell und politisch unab-
hängige Beratungsstelle bieten wir 
Frauen und Mädchen kostenfreie 
Hilfe in allen Lebenssituationen an:
Termine nach Vereinbarung, telefo-
nisch (ggf. Anrufbeantworter) oder 
per E-Mail.
Selbsthilfegruppe für seelische 
Gesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung, 
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-Kontaktstelle 
02241/949999 
Ergänzende Unabhängige Teil-
habe-Beratung Rhein Sieg 
(EUTB)
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS 
- Hannelore Kohl Stiftung bietet 
eine wöchentliche Sprechstunde 
in Hennef zu allen Themen rund 
um Rehabilitation und Teilhabe 
an. Menschen mit Behinderung 
und ihre Angehörigen können sich 
hierbei kostenlos, unabhängig und 
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Berater:innen sind 
ausgebildete Fachkräfte und geben 
Rat und Orientierung im Sozialleis-
tungssystem. Die Beratung erfolgt 
auf Augenhöhe und im Mittelpunkt 
stehen die Bedürfnisse und selbst-
bestimmte Lebensplanung der rat-
suchenden Person.
Präzenssprechstunde:
Montagvormittag von 10 bis 12 Uhr 
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Sicherheit rund um die Uhr
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf 
entscheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer 
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sichherheitszentrale 
herstellen. Wie geht das?
• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, 

mit dem Sie die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck 
kontaktieren können. Wir informieren dann sofort Ihre 
hinterlegten Notfallkontakte.

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer 
Nähe. Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel 
in kürzester Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist un ver-
bindlich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu 
Hause. Auf Wunsch liefern wir auch kontaktlos.
Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemein sam 
fi nden wir heraus, welches Angebot am besten zu Ihnen passt.

www.johanniter.de/hausnotruf

Termine jetzt auch 
online buchbar:
johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 
ein gutes Gefühl.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Der Johanniter-
HausnotrufHausnotruf

niter-

Kostenloses ergänzendes Be-
ratungsangebot in Hennef für 
Menschen mit Behinderung und 
die von Behinderung bedroht 
sind, sowie ihre Angehörigen
Die Ergänzende unabhängige Teilha-
beberatung (EUTB®) der ZNS-Stiftung 
bietet Beratungen zu allen Themen 
rund um Rehabilitation und Teilhabe 
in Hennef an. Menschen mit Behinde-
rung und die von Behinderung bedroht 
sind, sowie ihre Angehörigen können 
sich kostenlos, unabhängig und er-
gänzend zu anderen Stellen beraten 
lassen. Die Beratenden sind ausge-

Ortsgruppe der Anonymen  
Alkoholiker Hennef stellt sich vor

Du hast den Wunsch, mit dem Trinken aufzuhören?
Du weißt nicht, wie Du es schaffen kannst, aufzuhören?
Du schämst Dich, mit jemandem über Dein Problem zu reden?
Du weißt, dass Du in Deinem Leben etwas ändern musst?
Schau in einem unserer Meetings vorbei. Wir hören zu.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:
19:30 Uhr - Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, 
Grabenstraße 65, 53844 Troisdorf, 
0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas), 
troisdorf-sieglar@aa-ig6-rg8.de
Dienstag:
19:30 Uhr - Hennef, Ev. Kirchengemeinde Hennef, Raum „Matthäus“, 
Bonner Straße 26, 53773 Hennef, 
01522/1471126 (Edmund), 0151/1278 3508 und 
02241/8982321 (Stefan), 
Hennef@aa-ig6-rg8.de
Mittwoch:
19:30 Uhr - Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, 
Am Wildzaun 14, 53842 Troisdorf, 
0177/4050 978 (Rita), 02241/71913 (Hanne), 
troisdorf-oberlar@aa-ig6-rg8.de
Donnerstag:
19:30 Uhr - Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, 
Gerhardstraße 5, 53840 Troisdorf, 0176/78399950, 
troisdorf-mitte@aa-ig6-rg8.de
Freitag:
19:30 Uhr - Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 
02247/968 166 (Roswitha), 0151/12783508 und 
02241/8982 321 (Stefan), 
Siegburg@aa-ig6-rg09.de, https://www.facebook.com/AAinSiegburg

offene Sprechstunde vor Ort
Dienstagnachmittag von 16 bis  
18 Uhr offene Sprechstunde vor Ort
Darüber hinaus sind wir montags bis 
freitags von 9 bis 15 Uhr telefonisch 
erreichbar und bieten Termine nach 
Vereinbarung an.
Serien:
www.stadtecho-hennef.de/series/
eutb-ergaenzende-teilhabebera-
tung-in-der-sieg-reha-in-hennef
E-Mail:
info@eutb-rsk.de
Telefon:
02242 9350960
Fax:
0228 9784555
Veranstaltungskategorie:
Beratung: www.stadtecho-hennef.
de/event-kalender/kategorie/be-
ratung/
Webseite für weitere Informa-
tionen:
www.eutb-meh.de
Veranstaltungsort:
Burggasse 1

Castello Haus, Eingang Mozartstraße
53773 Hennef
Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@parita-
et-nrw.org 
Dies ist ein Angebot für pflegende 
Angehörige.
Treffen der Blaue-Kreuz Begeg-
nungsgruppe
Die „Blaue-Kreuz Begegnungsgrup-
pe“, ein Selbsthilfegruppe zu den 
Themen stoffliche Drogen, Alkohol 
und Medikamente, trifft sich jeden 
Donnerstag um 19:30 Uhr, Adenauer 
Platz 8 (1. Etage, über Deichmann). 
Die Treffen dauern zirka 90 Minu-
ten. Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter E-Mail: hennef@blaues-kreuz.
com. Bedingung der Teilnahme: 
Wunsch zu Abstinenz.
Weitere Infos unter: 
www.blaues-kreuz.de/bg-hennef

bildete Fachkräfte und geben Rat und 
Orientierung im Sozialleistungssystem. 
Die Beratung erfolgt auf Augenhöhe. 
Im Mittelpunkt stehen die Bedürfnisse 
und selbstbestimmte Lebensplanung 
der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von 
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter 02242 
9350960 und weitere Infos unter 
www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis 
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im 
Castello Haus, 53773 Hennef

Sie bietet allen Menschen Hilfe an, 
die den Wunsch haben, mit dem 
Trinken aufzuhören. Sie trifft sich zu 
ihren Meetings jeden Dienstag um 
19:30 Uhr in der ev. Kirchengemein-
de, Raum „Matthäus“, 

Bonner Straße 26, 53773 Hennef. 
Wer vor dem Meeting mit einem 
Gruppenmitglied sprechen möchte, 
wendet sich an: 
Edmund (01522 1471 126) oder 
Stefan (02241 8982 321).
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 28. August 2026
Annahmeschluss ist am:
25.08.2026 um 10 Uhr

Angebote
Stellenmarkt

Kfz-Elektriker(in) gesucht
Müller Maschinen Troisdorf-Sieglar, 
AP Peter Trappe 0151-61221133

Veranstaltung
Haus- und Hofflohmarkt in 
Hennef-Westerhausen

Am 30.08.2026 ab 10 Uhr Dorf-
flohmarkt in Hennef-Westerhausen. 
Kontakt: 
Westerhausener-Hoefe@gmx.de

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwä-
sche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, Pelze, 
Armband-/Taschenuhren, Beklei-
dung D/H! Kaufe alles aus Woh-
nungsauflösung. Gerne machen wir 
Ihnen ein seriöses Angebot 
Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun
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Handwerk trifft Hightech
Betonsteinbranche bietet vielfältige  
Ausbildungs- und Karrierewege

An der Zukunft bauen: Die Betonsteinbranche bietet vielfältige 
Ausbildungswege mit langfristig attraktiven Perspektiven, bei-
spielsweise als Betonfertigteilbauer. Foto: DJD/SLG/Artismedia

>>
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Betonstein ist ein vielseitiger und 
moderner Baustoff, der sich durch 
Robustheit und Langlebigkeit aus-
zeichnet. Die natürlichen Ausgangs-
stoffe Zement, Sand, Kies, Splitt und 
Wasser verbinden sich zu einem Ma-
terial, das viele Vorzüge besitzt. Die 
Betonsteinindustrie verbindet Digita-
lisierung, Technik und Nachhaltigkeit 
und arbeitet kontinuierlich daran, 
ihren ökologischen Fußabdruck zu 

lich-technischen als auch in kauf-
männischen Berufen. Ein wesent-
licher Vorteil: Da die Branche stark 
regional geprägt ist, sind die Wege 
zum nächsten Ausbildungsbetrieb 
meist vergleichsweise kurz. An den 
Produktionsanlagen und in den 
Werkhallen stehen dabei handwerk-
liches Geschick und technologisches 
Verständnis im Zentrum. Angehende 
Betonfertigteilbauer fertigen exakte 
Bauteile an, während Verfahrensme-
chaniker die Fertigung an Maschi-
nen steuern. Die Instandhaltung der 
Anlagen und Maschinen wiederum 
übernehmen Mechatroniker und In-
dustriemechaniker. Wer eine Affinität 
zur Elektrotechnik mitbringt, findet 
als Elektrotechniker für Betriebstech-
nik einen Platz bei der Betreuung 
der elektronischen Systeme. Abseits 
der Werkhallen sorgen Industrie-
kaufleute sowie Kaufleute für Büro-
management für den reibungslosen 
administrativen und wirtschaftlichen 
Ablauf der Unternehmen. Unter 
http://www.betonstein.org etwa 
finden sich Details zu den verschie-
denen Ausbildungsberufen und den 
jeweiligen Voraussetzungen.

Digitalisierung und Nachhaltig-
keit im Mittelpunkt
Moderne Anlagen, digitale Pla-
nungstools und zunehmend auto-
matisierte Prozesse prägen den 
Arbeitsalltag rund um das Hightech-
Material Betonstein. Gleichzeitig 
steht die Branche vor der Aufgabe 
der ökologischen Transformation. 
Die Reduzierung von Emissionen und 
der Einsatz ressourcenschonender 
Recyclingmaterialien sind zentrale 
Themen, an denen die kommende 
Generation von Fachkräften direkt 

verbessern. Wer den Einstieg in diese 
Arbeitswelt sucht, findet ein breites 
Spektrum an Ausbildungs- und Kar-
rieremöglichkeiten vor, verbunden 
mit sicheren Perspektiven.

Berufe rund um Betonstein im 
Überblick
Die Betonsteinbranche sucht per-
manent Fachkräfte und bildet diese 
selbst aktiv aus, sowohl in gewerb-

Handwerk und Hightech gehen 
in der Betonsteinbranche Hand 
in Hand. 
Foto: DJD/SLG/Artismedia
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mitwirkt. Entsprechend attraktiv 
und vielseitig sind auch die Weiter-
bildungschancen nach einem er-
folgreichen Berufsabschluss bis hin 
zum Meister der Betonsteinindustrie, 

Auszubildende in der Beton-
steinbranche werden individu-
ell gefördert und verfügen nach 
einem erfolgreichen Abschluss 
über vielfältige Weiterbildungs- 
und Karrierechancen. 
Foto: DJD/SLG/Artismedia

Werksteinherstellermeister oder In-
dustriemeister in Aufbereitungs- und 
Verfahrenstechnik. Die Fortbildun-
gen werden oft in Kooperation mit 
Bildungsträgern umgesetzt und 
bereiten auf die Übernahme von 
Schlüsselpositionen in der Branche 
vor. (DJD)
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